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Neue Bücher
Arthur Schopenhauers sämtliche Werke. Vd. 5: Parerga

und Paralipomena. 1. Teil. Leipzig: F. A. Brockhaus.
Leinen 8.80 RM.

Der neue Band enthält die Abhandlungen zur Geschichte der Philo-
sophie, speziell die außerordentlich scharfe über die „Umversitiitsphilo»
sophie", den Versuch über das Geistersehen mit Schopenhauers Traum-
theorie sowie die klassischen A p h o r i s m e n zur Lebensweisheit. So
kommt hier nicht der theoretsche Pessimismus, sondern der klare Denker,
dem so manches fragwürdig geworden ist, der Weise, der Abstand zum
Wandel der Welt gewonnen hat, und die Weite seines universalen
Vlickes zum Ausdruck, die Schopenhauers Werke zu den lebendigsten
und erzieherischsten Büchern der Weltliteratur machen. Die von Hübscher
ganz im Sinne des Autors gestaltete Neuauflage ist trotz des kritischen
Apparates eine volkstümliche und wird allen Auswahlbänden gegenüber
ihren Siegeszug fortsetzen, wozu die geschmackvolle Ausstattung nach dem
Entwurf Prof. Tiemanns nicht wenig beiträgt. I^ic. Dr. H . V o r w a h l .

Die Reichsmeldeordnung. Erläuterte Handausgabe. Von
Liebermann und Dr. Köäb). 1938. Kommunalschriften-
verlag Iehle, München-Berlin. Preis brosch. 3,̂— RM.

Diese bereits in Nr. 36 der Schwartzschen Vakanzen-Zeitung 1938
besprochene Neuerscheinung liegt nunmehr in zweiter erweiterter Auflage
vor. Berücksichtigt sind die bis einschl. August 1938 zur Reichsmelde,
ordnung ergangenen Ministerialerlasse, so daß das Werk mit 180 Seiten
Inhal t alles erforderliche Material enthält. Da die Meldeordnung vielen
Zwecken dient kann die Herausgabe dieses Werkes als sehr zweckmäßig
ezeichnet werden. Stadtrat i. R, Dr. L e h m a n n .

Tabellen zur Tarifordnung ^ für Angestellte im öffentlichen
Dienst. 2. Auflage. München: Franz Nehm. 48 Seiten
auf Karton. Preis 2,— RM.

Nach kurzer Zeit schon war die 1. Auflage der Tabelle vergriffen.
Die neue Auflage — um mehrere Seiten erweitert und auf die Ostmark
ausgedehnt — konnte noch rechtzeitig die umfangreichen Aenderungen
vom Dezember 1938 berücksichtigen, die rückwirkend zum 1. Ju l i 1938
ergangen find. Auch die Neuregelung der Kinderzuschläge und des
Wohnungsgeldzuschusses ist aufgenommen. I m übrigen hat die 2, Auflage
die bewährte Gliederung der vorausgegangenen beibehalten: I n 7 großen
Tabellen und erläuterndem Text find gesetzliche Grundlagen, Geltungs
bereich der TO. > ,̂ Bestandteile der Vergütung», Urlaubs» und Reise»
kostenbestimmungen, Beiträge zur Angestelltenoersicherung und DAF.
u. a. wiedergegeben. Das kleine Werk ist ein vorzügliches Hilfsmittel
für die Arbeit aller Dienststellen, die mit Berechnung und Auszahlung
der Angestelltenbezüge im öffentlichen Dienst betraut sind.

Zeitschriften M
Die Himmelswelt. Zeitschrift zur Pflege der Himmelskunde

und verwandter Gebiete. Jährlich 6 Doppelhefte für 10 RM.
Ferdinand Dümmler, Berlin und Bonn.

Das vorliegende Doppelheft 1/2 des Jahres 1939 hält sich inhaltlich
auf gleicher Höhe wie die der früheren Jahrgänge. Der Sternfreund
findet darin, als Fortsetzung, die Geschichte der deutschen Sternwarte in
Prag, ferner wie immer in der Rubrik „Umschau" Nachrichten, Aus»
Wertungen, Anregungen. Die Zeitschrift ist noch immer das wertvolle
Mitteilungsblatt der Vereinigung von Freunden der Astronomie und
kosmischen Physik. Dr. F. Sp.
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Die beamtete Stelle des

Schlachthofdireltors
am hiesigen städtischen Schlachthof ist baldmöglichst zu besetzen.
Anstellung als Beamter auf Lebenszeit erfolgt nach befriedigendem
Ablauf einer Bewährungsfrist von einem Jahr. Als Besoldung kommen
zunächst 50°/o der Gruppe 2c? der Reichsbesoldung in Frage.

Ausübung von Prioatpraxis ist unter bestimmten Voraussetzungen
gestattet, ausgenommen hieroon sind die festgelegten Schlachttage.

Bewerber müssen über abgeschlossene tierärztliche Fachausbildung,
Erfahrungen im Schlachthofbetrieb und in der Schlachtvieh- und Fleisch-
beschau und über Kenntnisse in der bakteriologischen Fleischuntersuchung
verfügen. Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. Zeugnisabschr., Lichtbild,
arischem Nachweis (einschl. Ehefrau) sind beim Unterzeichneten einzureichen.

Barth (Ostsee), den 15. Februar 1939.

Der Bürgermeister.
«mmmm>mm»m«««mm«m

Bei der Verwaltung des Zweckoerbandes (Planungsverbandes)
Unterweser-Lesum ist die Stelle des

Leiters der Planunasstelle
zum 1. Apr i l 1939 zu besetzen.

Der Zweckverband erstieckt sich auf das wichtige Industriegebiet an
der mittleren Unterweser und Lesum und umfaßt 14 zum Wohnsiedlungs»
gebiet erklärte Gemeinden des Kreises Osterholz mit rd. 45000 Einwohnern,
Infolge der zunehmenden industriellen Entwicklung und der unmittelbaren
Nachbarschaft der Großstadt Bremen sind hier bedeutsame Aufgaben
übergemeindlicher Art zu erfüllen, so daß dem Leiter der Planungsstelle
ein interessantes und dankbares Arbeitsfeld geboten wird. Die Lebens»
und Schulverhältnisfe sind in jeder Hinsicht günstig. Dienstkraftwagen
ist vorhanden. Bewerber müssen gründliche Kenntnisse und Erfahrungen
auf dem Gebiete der gemeindlichen Planung, des Wohnungs» und
Siedlungswesens und des Städtebaues besitzen. Abgeschlossene hoch»
schulmähige Vorbildung (Dipl . ' Ing., Bauassessor des Hochbaufaches oder
Regierungsbaumeister) ist erforderlich. Beoorzugt wird eine jüngere
Kraft, die auf eine entwicklungsfähige Stelle Wert legt.

Vergütung nach Gruppe l l TO. ^ . Ortsklasse L. Uebernahme in
das Beamtenverhältnis ist bei Bewährung möglich.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen nebst Lichtbild sowie
selbstgeferttgten Skizzen werden baldigst erbeten.

Nlumenthal (Unterweser), Rathaus, den 16. Februar 1939.
Der Verbandsvorsteher de» gtveckuerbandes Unterweser-Lesum.

«««»«»««««««««»««««UM

An der Oberschule für Jungen in Mi t ten (Ruhr) ist zum 1. 4. d. I . die

Stelle des sberftudiendireltors
zu besetzen. Besoldung nach Gruppe 2 b Reichsbesoldungsordnung
(Ortsklasse L, 5 °/« örtlicher Sonderzuschlag).

Die Anstalt besuchen zur Zeit 390 Schüler in 16 Klassen. Mitten
hat auch eine Oberschule für Mädchen und eine Mittelschule.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und beglaubigten Zeugnis»
abschrtften sowie Nachweis der arischen Abstammung (gegebenenfalls
auch der Ehefrau) und Angaben über die Zugehörigkeit zur N S D A P ,
und die bisherige politische Betätigung sind baldigst bei mir einzureichen.
Vorstellung ohne Aufforderung ist nicht erwünscht.

Ver Oberbürgermeister.

Bei der Reichsbauernstadt ist sofort die Stelle eines

Gtadtasiessors
zu besetzen. Die Einstellung erfolgt auf Privatdienstvertrag. Der Be»
Werber muß eine abgeschlossene juristische Vorbildung besitzen. Vergütung
erfolgt nach Gruppe III mit Aufstiegsmöglichkeit nach Gruppe II der
Tarifordnung 6, für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichen Dienst. Ne-
Werbungen mit ausführt. Lebenslauf, beul. Zeugnisabschriften, Nachweis
der oeulschblütigen Abstammung sowie Lichtbild sind sofort einzureichen.

Goslar, den 18. Februar 1839.

Der Vberbürgermeifter der Reichsbauernftadt.

LtLdt. Taunus-Realschule
Königstein lTaunus).

(Deutsche Oberschule — Zubringe»
schule — im Ausbau.)

Studienassessor
mögl. zu sofortigem Eintritt gesucht.

Unbedingt erforderlich: Turn°
fakulta«. Erwünscht: Lehrbefähigung
für Zeichnen. Uebrige Fächer beliebig.

Es kommt nur eine national»
sozialistisch ausgerichtete Lehrer»
Persönlichkeit von ausgesprochen
jugendl. sportlicher Erscheinung und
sicherem, gewandtem Auftreten in
Betracht. Dem Sportlehrer obliegt
die systematische und zielbewußte
körperliche Ertüchtigung der gesamten
Schülerschaft der aufstrebendenSchule
in vertrauensvoller Zusammenarbeit
mit den örtlichen Stellen, ins»
besondere der H I .

Eilangebote mit Unterlagen und
Lichtbild an den Leiter der Anstalt,
Herrn Dr. Schmi t t .

Königstein (Taunus), 20 .1 . 1939.
Der Vürgermeister.

Müllenbach, komm Bürgermeister.

Studienassessor!«
für staatl. anerkannte Oberschule
für Mädchen, hausw.Form, mit
Internat gesucht. Fakultas für
Deutsch. Geschichte u. möglichst
evang. Religion. Bewerbungen,
Zeugnisabschriften, Lichtbild u.
Gchaltsansprüche erbeten an die
Leiterin der Dreyscharff'schen
Lehrinstitute Gernrode (harz).

An der Stift KeppelschenErziehungs»
und Schulanstalt, Oberschule für
Mädchen hauswirtschaftliche Form,
ist am 1. 4. 1939 die Stelle eines

Vtudiemlltz
mit den Fächern Religion und
Deutsch zu besetzen.

Bewerbungen, auch von Studien»
assessoren der Anwärterliste, mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild, werden erbeten an die
St i f t Keppelsche Erziehung«' und
Schulanstalt, S t i f t Keppel, Kreis
Siegen (Westfalen).

Die Äberf tudiendirel tor in.

Neichsstellenvermittlung des N2.-Lehrerbundes
für Privatschullehrerlinnen) und Hauslehrer linnen)
sucht ständig Lehrkräfte für private höhere Schulen, Mittelschulen, Handels»
schulen und Hausmirtschaftsschulen. Fragebogen verschickt die Reichs»
geschäftsstelle der Stellenvermittlung in Berlin»Steglitz, Forststraße 18».



Für den 1. Apri l 1939 wird

eine VllllsvWmn
gesucht. Bedingung: Staatliche An»
erkennung. Vergütung! Gruppe VII
der Tarifordnung ^ Bewerbungen
mit Lichtbild, Zeugnisabschriften
und Lebenslauf an
Landrat in Wohlau

Gesucht für sofort

Krankengymnastin
mit staatl. Anerkennung, Vergütung
nach Gr VII T O . ^ Dienst u. Wohn
ort Siadt Lichtenstein (Sachsen).
12927 E inm. Ortskl c. Vewerb. mit
Lebensl. Lichtb. u Zeugn. zu richten an
Landrat d.KreisesGlauchau (Lachs.).

7° Für das Stadt. Kinderheim mit
etwa 30 Kindern wird eine

leitende Vchlvester
mit den Säuglingspflegerinnen'
Examen (TO.H, VI!) u. eine staatl, gepr.

Hllttnetin
(TO. ^ IX, gesucht, Eintritt spä»
testens 3l Mär; 1939.
t Der Vberviilgermeitter
der Gtadt «Ztargarll Gommern).

Beim staatlichen Gesundheitsamt
A n n a b e r g (Erzaebirge) ist zum
1. Apri l 1939 die Stelle einer staat»
lich anerkannten

Gelundheitsvflegetin
zu be,etzen. Dienstlicher Wohnsitz
Thum. Vergütung nach A ! O ^
Gruppe VII. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen a» den

in Unnaberg (Erzgeb.).

Weibl. Wegettlllte
(Kinderpflegerinnen, Säuglings-
pflegerinnen) für Säuglitigs» und
Klemkmdeiheime, sowie für Kinder-
Pflegeheime (schwachsinnige Klein»
ki„der) zum Apri l 1U3K gesucht .
Meldung an den Kirchl. Erziehung»«
verband der Proo. Brandenburg
Nln,°Dahlem, Reichensteiner Weg 24.

Das Staatliche Gesundheitsamt des
Landkreises Cottbus in Cottbus
sucht für sofort oder später

Gesundheitspflegen!!
mit staatlicher Anerkennung. Gehalt
Gruppe VlI TO ^ . Angebote an das

Gesundheitsamt.
Wir suchen

einen
angestellten

für Schalterdienst und Buchhaltung.
Vergütung nach Gruppe VlI TO. /^.

Bewerbungen mit übl Unterlagen
und Lichtbild un gehend erbeten an
StlldtsparlassrzuMrich lSiidharz)

Wir suchen zum 1. April d. I .

2 spallassknangeftellte
mit Fachkenntnissen. Besoldung er»
folgt nach Gr. Vll I b^w.VII der TO. ^ .
Bewerbungen mit Lichtbild und den
üblichen Unterlagen sind der Spar»
kasse einzureichen.

Sparlasfe der Stadt Teterow
(Mecklenburg).

Für die hiesige Stadthaupt» und
Sleuerkasse wird zum Antritt
spätestens am 1. Apri l 1939

ein Vnchhlllter
gesucht. Es kommen Angestellte mit
gründlichen Fachkenntnissen in Finge.
Beherrschung der Durchschreibeduch»
führung. Vergütung nach GruppeVll
der Tarifordnung /V Hoyerswerda
ist Kreisstadt, Ortsklasse L Newer»
bungen mit den üblichen Unterlagen
und Lichtbild sofort erbeten.

Hoyerswerda. 14. Februar 1939.
Der Värgermeit ter. L i n d a u .

Fg. Wrogehilfelgehilfin),
eo,, nicht über 25 Jahre, für Rente!»
Verwaltung zum 1. 4 1939 gesucht
möglichst in Kataster» und Grund»
buchsachen erfahren, Feichenkenntnisse
erwünscht, Bewerbungen mit Licht»
b,ld und Gehaltsansrrüchen an
Fürstlich Salm Horstmar'sche Rent»
tammer in Coesfeld (Westfalen).

Bei der Kreistommunalkasse des
Kreijes Land Hudeln in Olterndorf
ist die Stelle eines

Kailengehilfen
zu besetzen. Die Alistellung erfolgt
nach den Bestimmungen der TO. ^
mit einer Vergütung nach Gruppe VII.
Aufrückungsmöglichkeit nach Gr. VI n
ist bei bestimmten Voraussetzungen
gegeben. Für die Einstellung kommen
nur solche Beweroer in Frage, die
in einer Kreiekommunalkasse oder
anderen gleichwertigen Kassen gründ»
ltch ausgebildet worden sind. Der
Stellrninhaber muß in der Lage sein,
den Kassenleiter in Behinderungs»
fällen zu vertreten Otterndorf liegt
nn der Elsen Bahnstrecke Hamburg—
Cuxhaven und gehört zur Oltskl L.
Bewerbungegesuche mit selbitgeschr.
Lebenslauf, begl. Zeuzmisaoschriften,
Lichtbild und Nachweis der arischen
Abstammung sind umgehend an mich
einzureichen.

Otterndorf (Niederelbe),
den 16 Fedruar 1939.

Der Landrat
de« Kreise» Land Haveln

— KrristommunalverWaltung —.

Bei der hiesigen Gemeinde» und
Amtsoerwaltung ist rie Stelle eines

Angestellten
zum 1. Apr i l 1939 ,u besetzen. Es
kommt nur ein seloftändig arbeitender
Angestellter in Frage, der mit allen
Geschäften einer Gemeinde» und
Amtsverwaltung einschließt. Kassen»
wesen vollständig vertraut ist. Be>
soldung Gruppe 7. Bewerbungen
mit Lebenslauf und Zeugnisabschr.
jowie Lichtb. werden umgeh, erb. an
Amt»- und Gemeindev?lwaltung
Gchermcke (Kreis Wanzleben).

Zum möglichst baldigen Eintritt
suchen wir

ieinen
angestellten.

Besoldung erfolgt nach Gruppe VII
TO. ^ . Bewerbungen mit ten übl.
Unterlagen umgehend erbeten an

Städtische Gpallaffe Nevige»
(Nheinlanoj,

Kreis Diifjeldolf-Mettmann.

An der S t ä d t i s c h e n O b e r s c h u l e f ü r J u n g e n
i n B a d H o n n e f a m R h e i n ist Ostein 1939 eine

LtMenratsstelle
zu besetzen. Erforderlich Erdkunde I, ferner Deutsch,
Englisch, Latein oder Mathematik I, dazu möglichst
Leibesübungen. Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen baldigst erbeten. ' Der Bürgermeister.

studienratsstelle
zu besetzen an der Walter»Flex> schule lStädt. Oberschule für Jungen).
Erforderlich: Lehrbefähigung für Religion und Latein mit beliebigem
dritten Fach. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sofort einreichen.

3er Vberbürgermeiiter der Stadt Naumburg (Saale).
An der H o r s t ' W e s s e l s c h u l e ( O b e r s c h u l e f ü r J u n g e n )
i n B a d O l d e s l o e l H o l s t e i n ) ist zum 1. Apr i l die Stelle eines

Musttlludienrats
zu besetzen. Bewerbungen mit den übl. Unterlagen sind sofort einzureichen.

Der Bürgermeister.

Zum I .Apr i l 1939 ist an der
Iahnschule — Oberschule für
Jungen — in Hagen (Westfalen)
die Stelle

eines Vtudienrats
für Musik und Deutsch zu besetzen.
Jüngere Ztudienräte u. Studien»
assessoren, die anstellungsfähtg
sind, oder bald angestellt werden
tonnen, werden gebeten, ihre
Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen nebst Lichtbild dal»
digst an mich einzureichen.

Hagen (Westf.), d. 10 Febr. 1939.

Der Qberbüraermeister.
I . N.: Dr. D ö n n e w e g.

Lnnderziehunnsheim Marquar t -
stein (Oberbayern) sucht zum Anfang
des Schuljahres einen

Vtudienllsseffllt
für Mathematik und Physik (beides
für Oberstufe). Erwünscht ist Unter»
richts» u. Heimerfahrung. National»
politische Zuverlässigkeit u. lebendiges
Interesse für Jugendpsychologie und
Iugendführung in einem Land-
erztehungsheim ist Vorauksetzung
Anfangsgehalt 150 s M zur freien
Station.

Garteniaulehrerin
für großen Schulgarten einer
Städtischen Haushaltungsschule
sofort gesucht. Meldungen unter
XII2749 an die Geschäftsst. d. B l .

Zum 1. Apr i l suche ich für mein
staatlich genehmigtes Töchterheim
eine jüngere technische

Lehielin
für Kochen und Handarbeiten,
Schneidern. Dem Angebot sind
Lebensl, Zeugn. u Bi ld beizufügen.

Tochterheim Hau« Gudrun,
Wernigerode lHarz).

für Deutsch, Gesch.
fs (Latein) und Niol.,

Ehemie (Turnen) für Ostern 1939 ge»
sucht. Angebote mit Ieugnlsabschr.,
Gebens!., Lichtbild und Gehaltsanspr.
erbeten an Buttersche priv. höh Lehr»
anstatt, Hirschberg (Riesengeoirgej.

Mit t lere Privatschule Ioachimsthal
(Uckermark). Klasse 1—6, sucht zum
1 Apri l oder 1. Ma i

Mittelfchullehterin
od. Stud.'Messolin

für Mathematik. Biologie, Chemie,
welche auch den Unterricht in Turnen
(Mädchen) und Musik übernehmen
kann. Bewerbungen mit den übl.
Unterlagen unter L l i 29äö an die
Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten.

Als Erzieher und zur Beaufsichtigung
der Schularbeiten unserer Schüler
suchen wir für 15. Apri l 1939 eine

Lehtlllllt
mit guten Kenntnissen in Latein,
Englisch und Mathematik. Lehr»
berechtigung nicht erforderderlich.
Anerbieten mit Lebenslauf, Zeug»
nlssen und Bild erbeten an das

Pädagogium zu Glauchau.

An den hiesigen anerkannten
Mittelschulen sind

zwei Lehntstellen
zu besetzen. Für die am 1. 4.1939
;u besetzende Stelle muh der Bewerber
folgende Lehrbefähigung haben:
Mathematik; erwünscht Erdkunde und
Physik. Für die am 1.10.1939 ,u
besetzende Stelle ist folgende Lehr»
Befähigung erforderlich: Mathematik,
Physik u, d Ehemie (Ergänzung in
Engltsch) Bewerbungen mitLebensl.,
Lichtb, begl Ieugntsabschr.. Nachw.
der ar. Abst. und der Zugehärig'eit
zur N 2 D A P . oder deren Gliede-
rungen sind umgehend an den Ober»
bürgermeister, Äbt. L. zu richten.

Hanau (Main), 16 Februar 1939.
Der Oberbürgermeister, Abt. L.

I . V. : gez. J u n k e r .



I n Wilhelmshaven ist die Stelle des Stadtbaurats ^
mit der Amtsbezeichnung -

EtMblludireltor >
sofort zu besetzen. Wilhelmshaven hat jetzt etwa 110000 Ein» ^
wohner und steht vor einer großen Entwicklung. Der Bau» ^
direkter wird die bestehende Stadt umzugestalten und im D
Zusammenhang mit ihr eine neue Stadt aufzubauen haben. ^
Bei der Größe der Aufgabe kommen nur im Städtebau ^
bewährte, kü, stlerilch und technisch besor ders begabte Be> ^
werber mit der Befähigung zum höheren baute chnischen ^
Verwaltungsdienst in Fräße. Besonderer Wert wird darauf ^
gelegt, daß der Bewerber in längerem Dienst bei einer ^
städtischen oder sonstigen BeHürde die Fähigkeit zur Leitung -
einer großen Baubehörde und Verständnis für die mit der - ^
Umgestaltung und dem Aufbau einer S t id t verbundenen -
Vermaltungsfragen bewiesen hat. Der Bedeutung der Stelle ^
ent'prechend soll der Baudirektor Beigeordneter sein und
nach Gruppe ^ 1 » der Reichsbesoldungsordnung besoldet -
werden. Bewerber müssen die Voraussetzungen für die
Bekleidung eines gemeindlichen Ehreramtes erfüllen und ^
die Gewähr dafür bieten, daß sie jederzeit rückhaltlos für
den Nationalsozialistischen Staat eintreten.

Die Bewerbungen werden sofort, spätestens bis zum
10. März 1939. erbeten. Ihnen sind ein ausführlicher Lebens» ^
lauf, Belege über tie bisherige Tätigkeit unter Beifügung
beglaubigter Zeugnisabschriften, der Nachweis der deutsch»
blutigen Abstammung für den Bewerber und seine Ehefrau
und ein Lichtbild beizufügen. ^

Wilhelmshaven, den 18 Februar 1939. M

Ver Vberbürgermeisler. I V : vr. Kellerhoff W

An der Oeffentlichen Oberschule für Jungen und Madchen —
5 klassige Iubiingesckule — in Rees (Rhein) ist sofort die Stelle eines

Bei der Stadtverwaltung H i n d e n b u r g (Oberschlesien) — 130000 Ein
wohner, Ortsklasse L — ist die Stelle eines nach Gruppe ^ 3 b besoldeten

stlldtamtmanns
mit Aufrückungsmöglichkeit in eine Oberamtmannstelle (Gruppe^ 2 ä)
zu beietzen. Die Bewerber müssen eine anerkannte Beamtenfachschule
besucht und die Prüfung für den gehobenen mittleren Verwaltungsdienst
mit gutem Erfolge bestanden haben, ferner die Fähigkeit zu leitender
organisatorischer Tätigkeit schlüssig nachweisen können.

Den Bewerbungen sind Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften
und eigener Tätigkeit entstammende Entwürfe organisatorischer Art
beizufügen. Die Anstellung ist durch den Nachweis artscher Abstammung
(auch der Ehefrau) und politischer Zuverlässigkeit bedingt.

Hindenlmrg (Oberschlesien), den 16 Februar 1939.

Der Oberbürgermeister.

Für die städtische Wassermerksverwaltung
für dle Buchhaltung ein bilanzsicherer

wird zum 1. Apri l 1939

kaufmännischer Angestellter
mit Bezahlung nach Gruppe Vl o TO ^ gesucht.

Arische und politisch zuverlässige Bewerber, die mehrjährige praktische
Erfahrungen in ähnlichen Betrieben haben und vollkommen selbständig
arbeiten können, wollen Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Lichtbild bis zum 5. März 1939 an den Unterzeichneten einreichen.

Lutherstadt Wittenberg, den 17. Februar 1939.
Der Oberbürgermeister.

Gesucht werden zum baldigen Eintritt

zwei Vellvaltungzangeftellte,
ein KllfsenlllMftellter.

Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII, sofern die I. Verwaltungsprüfung
abgelegt ist nach Gruppe VII der TO ^ . Ortsklasse /V.

Es kommen nur Bewerber in Frage, die über ausreichende Er»
fahrungen und Kenntnisse auf allen Gebieten der Kommunal bzw. Kassen»
Verwaltung verfügen und selbständige Arbeit leisten können.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild. Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung) sowie Angabe
der frühesten Die» stantrittsmöglichkeit umgehend erbeten.

Hilden bei Düsseldorf, den 15 Februar 1939.
Der Bürgermeister. Scho

gberstudienrats
als Anstaltsleiter zu besetzen. Lehrbefähigung beliebig. Besoldung nach
staatlichen Sätzen und Grundsätzen, Orteklasse L

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild erbittet
Landrat des Krcises Rees in Wesel.

Wlom-Hllndelslehrer lin)
zum 1. Apr i l 1939 vorwiegend für betriebswirtschaftliche Fächer gesucht.
Nur Vormittagsunterricht, Ferien wie an öffemlichen Schulen.

Dr. gimmernmnnsche Privat-Handelsschule, Koblenz <RH.).

An der Städtischen Gewerbeschule (Berufsschule) in Seestadt Rostock
sind zum 1, Apri l 1939 folgende Stellen zu besetzen:

., zwei Geweibeubetlehter ^
2, ein Gewetbeobktlehlel

fahrzeughandwerker,

3 e i n G e l v e l b e l l b e t l e h t t l fürdas Bekleidungsgewerbe.
Die Besoldung erfolgt nach Gruppe 3cl der Meckl. besoldunas»

ordnung (3300—5500 FM) zuzüglich Wohnung°geld Ortsklasse L. Die
Lezüge unterliegen den gesetzlichen Kürzungen.

Die Stellen zu 1 sind für im Flugzeugbau ausgebildete Lehrkräfte
mit einem Besolouugszuschuß von 600 ^ M ausgestattet. Noch nicht im
Flugzeugbau ausgedildeten Bewerbern ist Gelegenheit geboten, sich
darin auszubilden.

Es sind weiter zum 1. Apr i l 1939 zu besetzen die Stellen von

zwei Genmbelehrelinnen UH°„«""°"""
Die Anstellung erfolgt auf Privatoienstoerlraa mit einer Vergüturg

nach Gruppe VI o der Tar i fordnung^ für Gefolgschaftsmitglieder im
öffentlichen Dienst

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften, einem selbstgeschr. Lebenslauf
und einem Lichtbild sino an das unterzeichnete Per!onalan t einzureichen.

Der Qberbüraermeister der Seestadt Rostock (Personalamtj.

Gesucht zum 1. Upri l 1939

eine Tmnlehntin Welschullehrerinj
fü r die Vrnestinenschule i n Lübeck lgderschule für Mädchen).
Erwünscht ist ein wissenschaftliches Fach und die Lehrvefähigung für Rudern.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild sind
umgehend an das Schulamt in Lübeck, am Bahnhof 12/l4, zu richten.

Lübeck, den 9. Februar 1939.
Der Sberbürgermeister der Hansestadt Lübeck — Schulamt —.

Mehrere
Ltudienaffefforinnen

(Fächer beliebig) gesuch t zum
12. Apri l 1939. Bewerbuugen mit
Lichtbild erbeten von priu. höherer
Mädchenschule, Ofterburg (Altmark)

Suche zum 1 Apr i l

Hauzlehrelin
für Teitlaner (Oberschule) aufs Land
(Ostpr). Angebote umer L^3?92
an die Geschäftsstelle dieses Blattes.

Die Pestalozzistiftung in Gr. Vurg«
wedel über Hannover sucht zum
1. 4. oder etvas später tüchtige ev.
in Vollheimpraxis erfahrene

Fugendleiterin
für Erziehungsabieilung, mehrere
tüchtige evangelische

Kindergärtnerinnen
oder auch Kinderpfleaerinnen. Ne»
Werbungen mitLebei,lauf. Zeugnis»
abschriften und Lichtbild an

Pastor Badenhop.

stellenausschreibung.
Für die hiesige städtische Berufsschule werden gesucht:

Wlom'sllndelzlehrerl innen),
1 Fachvlltstehet für das Vaugewerbe.

Besoldung nach GBG., Ortsklasse^. Sonderzuschlag 5°/o.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind an den

Unterzeichneten einzureichen.
Duisburg, den 17. Februar 1939.

Der Sberbürgermeifter. I . V . : R o u e n h o f f .



W i r suchen p e r s o f o r t e i n e n t ü c h t i g e n

HauptzweWellenleiter
für unsere neu errichtete Hauptzweigstelle in Karlshagen auf Usedom.
Gesucht wird zielbewußter, organisatorisch befähigter Spaikassenfachmann.
1. Fachprüsung Bedingung. Vergütung erfolgt nach Gr. VITO. H, Ortskl. L.

Ferner wird gezahlt:
Verzählgeld jährlich 75 R M .
und Aufwandsentschädigung z. Z. jährlich . . . . 120 R M .

Bewerbungen sind mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Nachweis der arischen Abstammung einzureichen,

Kreissparlasse zu Ewinemünde.

Zu möglichst sofort, spätestens 1. April 1939 werben bei der hiesigen
Gemeindeverwaltung

ein KallenanMellter,
ein VeMaltungzangestelltel

eingestellt. Bewerber müssen in der Lage sein, den Rendanten bzw. den
Sekretär zu vertreten. Gefordert werden insbes, gute Kenntnisse im Kassen»
wesen bzw. im Fürsorge», Melde« und Erfafsungswesen. Besoldung nach
Gruppe VI des PrAT, Ortsklasse L. Bewerbungen mit Lichtbild, Leben»
lauf und erforderlichen Unterlagen sofort erbeten.
Der Vürgermeifter de« Lalcium-Solbade» Vad Guderode lHarzj.

Ger icke

Die Stadt Soest (Wests) sucht für ihre Stadthauptkasse zum baldigen Eintritt

einen Kassenangeltellten,
der gründliche Kenntnisse und praktische Erfahrungen im gesamten
Kassen» und Rechnungswesen besitzt und möglichst mit der neuzeitlichen
Maschinenbuchhaltung vertraut ist. Vergütung nach Gruppe VIII TO. ^ ,
nach .bestandener 1. Verwallungsprüfung Gruppe VII TO. ^.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis»
abschriften und dem Nachweis der arischen Abstammung (gegebenenfalls
auch der Ehefrau) sind umgehend einzureichen.

Soest (Westfalen), den 14, Februar «939.

Der Vürgermeifter.
Bei der Stadtverwaltung D e m m i n (Pomm.), rd. 16000 Einwohner, ist
die Stelle des hauptamtlichen Kassenverwalters, der die Amtsbezeichnung

Stadtinspeltor
führt, sofort zu besetzen. Die Besoldung erfolgt zur Zeit nach Gr. ^ 4c 2
R b O , Ort« klaffe L. Für die Stelle kommt nur ein tüchtiger, umsichtiger
und organisatoiisch begabter Kassenfachmann, der jahrelange praktische
Erfahrungen nachweisen kann, in Frage. Ablegung der 1. und 2. Ver»
wallungsprüfung Bedingung. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaub.
Zeugnisabschriften und Lichtbild sind umgehend einzureichen.

3er Vürgermeifter.
Bei der hiesigen Stadtverwaltung ist zu sofort die

stelle eines stadtinsveltors
zu besetzen. Bewerber, die die Prüfungen >V und 16 abgelegt haben und
umfangr. Kenntn, und Erfahr auf dem Gebiete des Steuer», Finanz»,
Rechnungs» und Fürsorgewesens nachweisen können, werden gebeten ihre
Bewerbung mit Lebens!., Zeugnisabschr., Lichtbild und Nachweis der
arischen Abstammung umgehend bei dem Unterzeichneten einzureichen.
Besaitung erfolgt nach Gruppe ^ 4 c - der RLO., Ortsklasse c.

Dassou, (Meckl.), den 14. Februar 1939. Der Vürgermeifter.

Veamten-Auswusch!
Gemeindeverwaltung mittlerer Größe im
Rheinland möchte einen O b e r s e k r e t ä r
gegen einen entsprechenden Beamten einer
anderen Gemeinde austauschen. Angebote
unter >V I79l an die Geschäftsstelle d. B l .

A n der Berufsschule des Kreises L ü d t n g h a u s e n werden zu
Ostern dieses Jahres gesucht:

ein Vileltur-Vtellveltteter,
eine Genmbelehteiin für Hauswiltschlltt,
eine Gewerbelehretin für Nadelmbeit.
Bewerbungen mit den nötigen Unterlagen sind einzureichen an:

Verufsschuldireltor Hocker, Werne an der Lippe.

E t e l l e n a u s s c h r e i b u n g .
An der gewerblichen Berufsschule in Duisburg sind die Stellen für

vier Geluerbeoberlehrer
zu bese tzen , und zwar:

2) zwei Stellen für das Vaugewerbe, insbesondere für
den Unterricht i n den Klaffen der Maurer und den
Uufbaulehrgängen für das Vaugewerbe,

d) eine Stelle für den Unterricht i n Vleltrilerllassen,
fowie in Meiftellursen und Uufbaulehrgangen für
Vleltrotechnik,

c) eine Stelle für da» Metallgewerbe.
Der Bewerber muß in der Lage sein, in den Klassen der
Werkstoffprüfer und Lehrlinge in chemischen Laboratorien
und in den Abendkursen der Ehemotechnik zu unterrichten.

Planmäßig angestellte Lehrkräfte können übernommen werden.
Besoldung nach Gr. III GöG., Ortskl. H, Sonderzuschlag 5 <V«.

Bewerbung mit lückenlosem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis»
abschriften, Nachweis der arischen Abstammung und politischen
Betätigung sind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen.

Duisburg, den 1. Februar 1939.

3er Vberbürgermeifter.
I , V.: R o u e n h o f f .

An den Städtischen Berufsschulen der Kreis» und Garnisonstadt
B a r t e n st e i n (Ostpr.) — 12000 Einwohner, 45 Minuten Schnellzug
von Königsberg (Pr) — sind ab sofort oder 1. April 1939 folgende
Planstellen zu besetzen:

1.

2.

(Schlosser, Schmiede, Elektriker, Klempner). Die Planstelle ist mit
einem Besoldungszuschuß von 600 sM oelbunden. Aufrückung
in eine Fachvorsteherstelle wird in Aussicht gestellt. Befähigung zur
Leitung von Luftfahrtlehrgängen erwünscht.

(Schneider, Schuhmacher, Sattler).
Die Bewerber werden sofort in die Planstellen mit Besoldung nach 8 9
G3G. (Ortsklasse L) eingestellt Bei Bewährung wird feste Anstellung
in 2 Monaten, bei Festangestellten evtl. sofort zugesichert. Umzugs kosten
werden erstattet. Nartenstein ist eine aufstrebende Industriestadt mit
höheren Schulen, Mittelschulen usw. und günstigen Eisenbahnverbindungen.
Die Stadt. Berufsschulen (850 Schüler, 40 Fachklassen) sind beruflich voll
ausgebaut und in einem modern eingerichleten Neubau mit Holz- und
Metallwerkstätten, Physilsaal, Luftfahrtlehrgängen usw. untergebracht.
Es besieht Gelegenheit, bezahlte Uederstunden zu erteilen. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnissen über Praxis und Ausbildung
usw. sind umgehend an den Unterzeichneten zu richten.

Bartenstein (Ostpreußen), den 15. Februar 1939.
Der Vürgermeitter.

An der hiesigen Berufsschule ist zum 1. April 1939 die Planstelle

eines Handelsoberlehrers
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG. mit
einer ruhegehaltsfähigen Stellenzulage von 400 FM. Bewerbungen
mit den erforderlichen Unterlagen werden umgehend erbeten

Pritzwalt, den 15 Februar 1939.

3er Vürgermeifter.



Zum mögl. bald. Eintritt suchen wir

einen Lvarlallen'
angeftellten

mit gründl. Fachausbildung, II.Fach»
Prüfung erwünscht, Besoldung nach
Gruppe VI b TO ̂ ;

einen Lvarlaisen»
angestellten

als Vertreter des Leiters einer Zweig»
stelle an der Mosel, I. Fachprüfung
erwünscht, Lesold. nach Gr VI! T O . ^ ;

mehrere VvlltlafleN'
angestellte

für die Maschtnenbuchhaltung und
den Schalterdienst, I. Fachprüfung
erwünscht, Besoldung nach Gr. VI l l .
evtl. Gruppe VII TO. ̂

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbeten an die

Kreissharlasse Vernkaftel
i n »ernlat tel-Kue« (Mosel).

Bei der Kreisverwaltung Saar«
bürg ist die Stelle eines

Verwaltung»»
angestellten

sofort zu besetzen. Besoldung erfolgt
nach Gruppe VII oder VI b TO. ^ ,
je nach abgelegten Prüfungen und
Leistungen, Ortsklasse Z. Bewerber,
die gute Elfahrun» im Etats» und
Rechnungswesen besitzen, werden
bevorzugt. Bewerbungen mitLebens»
lauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild
und dem Nachweis der deutschblütigen
Abstammung sofort erbeten.

Saarburg (Bez Trier). 11.2.1939
DerVorfitzende d.Krei»au«schusse»

I . V. : gez. E i d e s .

Bei der Kreisverwaltung Alfeld
(Ottsklasse L) ist zum 1. Apr i l 1939
die Stelle eines

Rechnungsprüfers
zu besetzen Kenntn. im kommunalen
Prüsungswesen sind erwünscht. Ver»
gütung nach Vergütungsgruppe VI b
TO. A. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, begl. Zeugnisabschriften und
Lichtbild sind umgehend einzureichen.

Alfeld b Hannover, 15. 2.1939.
Der Kreisausschuh

de« Landkreise« Ul fe ld.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist sofort

.) eine Kallen-
llngestelltenstelle
nach Verg.'Gr. VII TO. ̂  und

b> eine Verwaltung«»
angestelltenstelle
nach Verg.-Gr. VIII TO. ̂

zu besetzen. Zu » ist die Ablegung
der I. Verwaltungsprüfung und Er»
fahrungen im Kassenwesen erforder»
lich. DerVerwaltungsangestellle muß
mit den einschlägigen Verwaltungs»
arbeiten vertraut sein. Nach Ab»
legung der I. Verwaltungsprüfung
elfolgt Besoldung nach Verg.Gr. VII
TO. >V. Bewerbungen sind mit den
übl. Unierl. umgeh, zu richten an die
Stadtverwaltung Wipperfürth.

Bei der hiesigen Verwaltung ist
sofort, spätestens jedoch zum 1.4.1939,

eine Angestelltenttelle
für die Kasse und Steueroerwaltung
zu besetzen. Bewerber, die über
Erfahrung im Kassen» und Steuer»
wesen verfügen und selbständig zu
arbeiten vermögen, wollen Be»
Werbung mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
abschriften und Nachweis der arischen
Abstammung bis zum 28. d. M
einreichen. Vergütung räch Gr. VlII
TO. ^ . Vergütung nach Gr, VII bei
abgelegter Prüfung möglich. Ortskl,(5.

Schalkau (Thür) , 13. Febr. 1939.
2er Vürgermeister.

Zum 1. Apri l 1939 wird bei der
hiesig. Stadtverwaltung ein tüchtiger

Verwaltungsgehille
gesucht, der mögl. in allen Zweigen
der Verwaltung, besonders aber im
Polizei», Standesamts» u. Kassen» u.
Rechnungswesen ausgebildet ist und
selbständig arbeiten tann. Die Be»
soldung erfolgt nach Gruppe VIII der
TO. H, bei Bewährung ist höhere
Besoldung nach Gruppe VII derTO.^
nicht ausgeschlossen.

Bewerbungen sind umgehend mit
Lichtbild, Zeugnisabschriften und
Lebenslauf an den unterzeichneten
Bürgermeister einzureichen.

Bomst, den 8. Februar 1939.
Der Vüraermei l ter der Grenzstadt
Vomft , Gau Mark Vrandenbmg.

Bei der Kreisverwaltung sind sofort

2 NngettelltenNellen
zu besetzen. Bei guten Kenntnissen
Vergütung nach Gruppe VII mit Auf»
rückung nach VI b TO. ^ . Ueber»
nähme in Sekretärstellen möglich.
Bewerbungen mit Unterlagen, aus
denen auch die bisherige Beschäftigung
ersichtlich sein muß, sind s o f o r t
einzureichen.

2er Landrat de» Kreise«
Fägerndors lsudeten land j .

«»»»»»»»»»»«»»»»»O»»»

Die Gemeinde Großörner sucht
für die Haupttasse einen tücht. und
zuverl, fachlich gut vorgebildeten

Veamten
als Kassenleiter.

Besoldung: Gruppe 7 a (Sekretär)
der Bes.'Ordnung ^ . Dienstantritt:
1. 4. 1939, Angeb. unter Beifügung
eines selbstgeschr. Lebensl. u. Zeug»
nisabschriften sind zu richten an den
unter zeichneten Bürgermeister.

Vorbedingung: Mitgliedschaft der
N 2 D A P . und abgelegte I. Ver>
waltungsprüfung.

2er Vürgermeister
der Gemeinde Großörner

(Mansselder Geoir»»trei«j .

Bei der hiesigen Amtsoerwaltung
— Amtskasse — lrd. 8000 Seelen)
ist vom 1. Apri l 1939 ab

eine Nngeftelltenftelle
zu besetzen. Besoldung nach Gr. V
des Pr. Ängest.'Tarifs, Ortskl. 5. Be»
dingung: Ausreichende Kenntnisse im
gemeindlichen Kassenmesen. Necuer»
bungen mit allen erforderlichen Unter»
lagen sind zu richten an Herrn Amts»
bürgermeister in Sundern, Kreis
Arnsberg (Westfalen).

An der Kreisberufsschule Calau (Nlederlausitz) sind sofort oder
später folgende Planstellen zu besetzen:

ein Fachvortteher für Netallgewerbe,
eine Fachdorfteherin für Hauswirtschaft,
ein Handelsoberlehrer für Verliiuletllallen,
ein Gewerbeoberlehrer
ein Gewerbeoberlehrer
ein Gewerbeoberlehrer

iir Vletallgewerbe,
iir tzolzgewerbe,
ür Laboranten.

Besoldung und Zureiselosten nach dem GNG. Ortsklasse L. Bewer»
bunyen mit vollständigen Unterlagen sind an das Kreisberufsschulamt
in Calau (Niederlausitz) zu richten.

Der Landrat des Kreises ßalau (Niederlausttz).

2ie Gewerbliche Nerufsschule Wesermiinde
s u c h t z u m 1 . O k t o b e r o d e r f r ü h e r

einen Gewerbeoberlehrer
für die Klaffen der Maler und Graphiker. Die Stelle ist
mit einem Besoldungszuschuß von 600 s M ausgestattet.
Bewerber, die die Anstellungsfähigkeit für Preußen haben
und geprüfte Malermeister sind, erhalten den Vorzug:

einen Gelnerbeuberlehrer
für Metallarbeite, klaffen. Erwünscht ist die Befähigung
für Handwerterklassen des Metallgecuerbes (Schlosser,
Schmiede, Automechaniker).

Bewerbungen mil allen Unterlagen (öichtbild, selbst»
geschriebener Lebenslauf usw.) sind einzureichen an den

Vberbürgermeifter der Etadt Wesermünde.
Wesermünde, den 15. Februar 1939.

An den Städtischen Berufs» und Berufsfachschulen der Stadt Liegnttz
find zum 1. Apr i l 1939 folgende Planstellen zu besetzen:

eine Gewerbelehrer!«
ein Geloerbeoberlehler
ein Handelsoberlehrer.

" " '

(Nahrung oder Metall),

Die Schule umfaßt zur Zeit 3500 Schüler und besteht aus einer gewerb»
lichen, kaufmännischen Berufsschule, einer hau« wirtschaftlichen Berufs»
schule, Haushaltungsschule, Handels» und Höheren Handelsschule.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Erklärung über
arische Abstammung, Logenzugehörigkeit usw. sowie Lichtbild sind bis
spätestens 10, März d, I . an den Unterzeichneten einzureichen.

Liegnitz, den 11. Februar 1939.

Der ^Oberbürgermeister.

Für die Gewerbliche Berufsschule des Kreises Schlüchtern (Reg.»
Bezirk Kassel) werden für s o f o r t , spätestens zum 1. Apr i l 1939

zwei Gewerbeoberlehrer
der Fachlichtung: Metall«, Holz» «der Baugewerbe g e s u ch t.

Planstellen. Besoldung nach § 3 GNG. Ortsklasse L.
Schlüchtern liegt an den Bahnstrecken Frankfurt M a i n ) —

Bebra und Elm—Gemünden zwischen Spessart, Vogelsberg und
Rhön. I n der Kreisstadt Schlüchtern befindet sich eine Deutsche
Oberschule in Aufbauform für Jungen.

Dem Gesuche sind beizufügen: Lebenslauf, Lichtbild, be»
glaubigte Zeugnisabjchliften, Nachweis der arischen Abstammung
für den Bewerber und, im Falle der Verheiratung, seine
Ehefrau. Bewerbungen sind baldigst einzureichen.

Schlüchtern (Reg.-Bezirk Kassel), den 16. Februar 1939.

Der Vorfitzende des Kreisausschusses.



Bei der Stadtverwaltung Treuburg
(Ostpreußens sind sobald wie möglich

zwei Vktwaltungs-
angestelltenstellen

zu besetzen, und zwar für das Stadt»
bauann und die Hauptverwaltung.
Gefordert werden umfassende Kennt»
nisse im Haushalts, Kassen», Rech»
nunas» und Steuerwesen sowie in
dl»r Fürsorgeverwaltung. Bewerber
für das Stadtbauamt müssen im
Verwaltungsdienst gut vorgebildet
sein Selbständiges Arbeiten ist für
beide Stellen Voraussetzut g. Be»
soldung nach Gruppe VII derTO.^.
Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen und Lichtbild, unter gleich»
zeiliger Angabe des frühesten Dienst
antritt«, umgehend erbeten.

Treuburg «Ostpr), 17. 2. 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Eisen»
berg (Thüringen), 11500 Etnw.,
waldreiche Umgebung, findmögl bald

2 Angeftelltenstellen
zu besetzen Die Bewerber müssen
gute Kenntnisse im Steuer-, Kassen
und Rechnungswesen bzw. im Er»
fassungs» und Meldewesen besitzen.
Vergütung erfolgt nach Gruppe VÜI
der TO. ̂ , bei Bewährung und nach
Ablesung der vorgesckrieb. Prüfung
nack Gruppe VII. Wohnungsgeld»
zuschuß nach Ort-klaffe ^ .
- Bewerbungen sind mit den üb»

lichen Unterlagen bis spätestens
10. März d. I . einzureichen.

Der ViirgermeMer
der Stallt Visenberg (Thüringen),

16, Februar 1939.

Wir suchen zum 1. April 1939 einen

lungeren Angestellten
für unsere Sparkasse, und einen

lungeren Angestellten
für unsere Stadlhauptkasse. Die Ver»
gütung erfolgt für beide Stellen nach
Gruppe VI des PrAT., Ortsklasse L.
Bewerbungen mit den üblichen Unter»
laaen erbeten an die

Verwaltung der Stadt. Kassen
zu Massow lVezill Stettin).

Zum möglichst baldigen Antrit
suchen wir

1 1 jung, ausgebildeten
spartaffenangeftellten

2 itiichtigeLtenotMstin.
Besoldung zu ! : Gr 5 evll 6 d. PrAT

zu2:Gr,4resp 5o,Pr'AT,
(Ortsklasse 8) je nach Leistung,

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften u. Lichtbild um»
gebend erbeten. Pölitz hat land»
schaftlich gute Lage, liegt dicht bei
Stettin und hat gute Verbindung
nach dort, sowie nach den Ostsee»
bädern.

Stadt. Sparlasse Pölitz i. Pom.
Wir suchen zum baldigen Dienst»

antritt, spätestens 1. Apl i l 1939,

2 Lparlaffenllllgeltellte
mit guter Fachausbildung. Ve>
soldung nach Gruppe VII TO. H.
Bewerbungen mählichst mit Lichtbild
erbeten an die

Stadtsparlasfe
zu Woldenberg (Neumartj.

Bei der hiesigen Gemeinde» und
Badeverwaltung ist die Stelle des

Kllsjenvetlvllltetz
M besetzen. Kassenmähige Vorbil»
düng ist Bedingung. Besoldung nach
Gruppe VII TO. /^.

Oftseebad Grömitz (Holstein).
Der Vürgermeifter. S a c h a u .

Für das städtische Rechnungs»
prüsungs» und Steueramt suche ich
zum 1 April 1939 einen

Verwaltungs-
angestellten,

der die 1. Verw.»Prüfung bestanden
haben muß. Vergütung wird nach
Gr. VII TO. ^ gezahlt; Ortskasse C.
Den Bewerbungen sind die üblichen
Unter! (Zeugn.,Bild usw) beizufügen.

Stadthagen, 13. Febiuar 1939.
Der Vürgermeister. Hamelberg

Zum 1. Apri l 1939 suchen wir
einen jüngeren

Lvatllllienllngestellten
oder eine Angestellte

mit guten Fachkenntnissen. Besoldung
nach Gruppe VIII evtl. VII TO. /..
Ortsklasse U. Bewerbungen mi td ln
üblichen Unterlagen und Lichtbild
sind bis zum 28. Febiuar 1939 ein»
zureichen an die

Gemeindesparkasse
Neulirchen-Vluyn in Neutirchen

(Kreis Moersj.

Für die Gemeindeoerwaltur g Gaters»
leben, Kreis Quedlinburg, wird zum
1 März 1939 ein jüngerer

VeMaltungsgehilfe
gesucht. Gefordert werden praktische
Kenntnisse'in der allgem. Verwaltung
und im Kastenwesen. Der Bewerber
muß seiner Militärpflicht bereits
genügt haben. Vergütung nach
Gruppe VIII der TO, >V.

Gatersleben, Kreis Quedlinburg,
den 15, Februar 1U39.

Der Vürgermeifter. S t o l t e .

Für die Kreis sparkasse wird zum
1. April 1939

ein Buchhalter
mit guten Fachkenntnissen gesucht.
Vergütung nach Gruppe VlI TO. ^
Bewerbungen sind unter Beifügung
von Lebenslauf, Lichtbild u. Zeugnis»
abschriften umgehend einzureichen
DerVo»fitzended.Krei»au»schusse»

in Wahrungen lMpreußenj.

Bei der hiesigen Verwaltung ist
zum 1. April 1939 die Stelle eines

VeMllltungS'
angestellten

zu besetzen. Vergütung nach Gr. VII
der TO. ^ , Ortsklasse 5. Der Be»
werblr muß gründliche Kenntnisse
auf allen Gebieten der Gemeinde»
Verwaltung besitzen und insbesondere
die Angelegenheiten des Standes»
amts und des Fürsorgewesens selb»
ständig bearbliten können.

Bewerbungen mit Lebenslauf und
den üblichen Unteilagen find um»
gehend einzureichen.

Penzig (Oberlausitz), 9. Febr. 1939.
Der Bürgermeister.

An der städtischen Berufsschule
in Fraustadl (Schlesien) sind zum
1. April 1839 die Planstellen

eines

Gelvetbeoberlehrers
für das Metallgewerbe,

eines

Ziplomhandelslehrers
für die allaem.kaufm. Fächer.
einschließlich Kurzschrift und
Maschinenschreiben

zu besetzen. Beioldung nach dem
GBG., Ortsklasse L. Bereits fest»
angestellte Leh'kräfie werden eotl.
ohne Probezeit übernommen, sonst
endgültige Anstellung nach kurzer
Probezeit. Nebenverdienst turch Er»
teilung nebenamtlichen Unierrichts
möglich. Oberfchule und Mittelschule
für Knaben und Mädchen am Ort.
Umzugskosten nach staatlichen Sätzen.

NewerbUl gen mit den üblichen
Unterlagen bis spätestens 10. März
1939 erbeten.

Der Vürgermeifter
der Kreisstadt Fraustadt.Die Hauswirtschaftliche Berufs«

schule Oldenburg i, Oldb (Hauswirt»
schafiltches Volljahr) fucht zu Ostern
l939 mit Aussicht auf Uebernahme
in das Beamtenverhältnis

1 Genmbelehlerin
für Kochen und Hauswirtschaft,

1 Fugendleitenn.
Bewerbungen mit Lebenslauf,

beglaubigten Zeugnisabschriften und
Lichtbild sind zu richten an das

Schulamt
der Stadt Oldenburg (Oldenburg).

Der Qbelbürgermeister.

Provinzialverband Ostpreußen sucht

Lehrerin
für Hauswirtschaft oder Nadelarbeit
zum 1. Apri l 1939 für die staail.
anerkannte Haushaltungsschule zu
H e i l i g e n b r i l . Besoldung nach
Vergütui'gsgluppe VIl des PrAT.
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild sind zu
richten an den
Oberpräsidenten d.Prou. Ostpreußen
(Verwaltung d.Provinzialverbandes)

Königsberg (Pr) , Landeshaus.

An der zweijährigen Handels»
schule der Stadt D u o e r st a d t ist
zum 1. Apri l 1939 die Stelle eines

IM.-Handelslehrers
zu besetzen. Festangestellte Lehrkraft
wird ohne Probezeit übernommen
Die Besoldung erfolgt nach Gruppe
^ 3c und 400 FM Stellenzulage.
Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen sind umgeh, einzureichen.

Duderstadt, den 15. Februar 1939.
Der Bürgermeister.

Private Hau«haltuna»schule
Hau« Quickvorn, Güftrow (Meckl.j
sucht zum April

technische Lehrerin
für Nadelacoeit. Anelbieten mit
Zeugnissen und Ansprüchen an

Marie Lange.

Für die städtische Berufsschule in
Koibach (Bezirk Kassel) wird sofort
oder »päter für die neugefchaffene
Planstelle (4. Stelle) eine

Gewerbeoberlehrerin
od. technische Lehrerin
für die hauswirtjchaf ltche Abteilung
gefucht. Besoldung nach 8 3 GVG.
Umzugskostenbehilfe nach staatlichen
Grundsätzen. Eigenes Nerufsschul»
gebäude vorhanden. Korbach ist
aufstrebende Kreisstadt mit rund
74U0 Etnw. Bewerbungen mit den
übl. Unter!, sind alsbald einzureichen.

Korbach (Bezirk Kassel),
den 3. Februar l939.
Der Vürgermeifter.

An der beruflich voll ausgebauten
Kreisberufsichule Ohlau (Bezirk
öreslauV Ortsklasse L, ist zum
1. April 1939 zu besetzen

1 Gewerbelehrerftelle
für das Metallgewerbe.

Die Kreisberufsschule verfügt über
ein eigenes Schulgebäude, welches
erheblich erweitert wird. Aufsteigende
Fachklassen (Vormittagsunterricht)
keine Dienstreisen.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen, Lichtbild und Nachweis
der arischen Abstammung sind
baldigst einzureichen.

Ot,<au, den 15, Februar 1939.
DerVorfitzende d.Kreisausschusle«

Dr. T h i e l e , Landrat.

An der städt. Mädchenberufs» und
Berufsfachschule ist z. 1. 6 1939 eine

Gewerbelehrerinftelle
für Hauswtrtfchaft zu besetzen.
Bewerbungen mit den üblich. Unter»
lagen werden erbeten.
MarienburglWestpr). d. 10 2.1939.

Der Vürgermeister.

An der Vezirksberufsschule IV,
I e ß n i t z (Anhalt) — bei Dessau —,
sind zum 1. April 1939 oder später
folgende Planstellen zu besetzen:

einGelverbeoderlehrer
oder technischer Lehrer

(Bau» oder Holzgewerbe),

eine technische Lehrerin
als Leiterin der hauswirtschaftlichen

Abteilung.
Besoldung nach der anhaltischen

Besoldungsordnung, Anrechnung
bisheriger Diens jähre und sofortige
Uebernahme in das Beamtenver»
hältnis zugesichert. Die erforderlichen
Unterlagen sind einzureichen.

Köthen (Anhalt) den 15 2.1939.
Der Landrat.

An der städtischen Oberschule für
Mädchen i n N a r e n d o r f lWestf.)
ist zum 1. 4 1939 die Stelle einer

Gewetbelehrerin
für Halnwirlschaft

zu besetzen. Fähigkeit zur Erteilung
des Unterrichts in einem anderen
Fach erwünscht. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen sind baldigst
einzureichen

Der Vürgermeifter.



Vuchhalter
für die Stadtwerte (Wasser«, Gas»
i. Stromversorgung, letztere beiden
ohne Erzeugungsanlage), bilanz»
sicher, vertraut mit der Durchschreibe»
buchhaltung und allen einschlägigen
Büroarbeiten a l s I n n e n r e v t s o r
sofoit gesucht. Vergütung nach
TO. /^, Gruppe VI b, spätere Auf«
rückungsmögltchkeit nach V nicht
ausgeschlossen. Bewerbungen mit
selbstgeschriebenemLebenslauf.Zeug»
nisabschliften, Lichtbild und Angabe
des frühesten Eintrlttstermins um»
gehend erbeten. Bei Einstellung ist
der Nachweis der arischen Abstam»
mung, gegebenenfalls auch für die
Ehefrau, zu erbringen.

Der Vüraermeifter
der Stadt Schonebeck (Elbe).

Dr. B a u e r .

Für die hiesige Stadtsparkasse
wird zum 1. April 1939

ein tüchtiger

Lvarlaffenangeßellter
mit gründl. Fachkenntnissen gesucrt.
Besoldung erfolgt nach Gruppe VII
TO ^ . Bewerbungen mit Lichtbild
und den üblichen Unterlagen (ein»
schließlich Nachweis der arischen
Abstammung) umgehend erbeten.

Hann. Münden, 11. Februar 1939.
Der Vürgermeifter.

3 Verwaltungs-
u.KassenueMenstellen
der Berg »Gr. VlI sind zum 1. April
d. I , oder früher zu besetzen. Ver»
langt werden Kenntnisse

a) in der Allgem Verwaltung
einschl. Statistiken und Be
trtebeverwaltung,

b) in der Stadthauptkasse, ins»
besondere Steuerbuchhaltung
(Durchschreibeverfahren)

c) in der Svarkafsenverwaltung,
insbesondere in der Buch»
führung und Gewandtheit im
Abfertigungsdienst.

Vollständige Bewerbungen mit Licht»
bild sind sofort einzureichen.

Der Vülgermeifter
der Stadt Plathe lPommern).

Für die Stadthaupttasse wird zum
alsbaldigen Antritt ein

Kaffennngeftellter
für die «uchhalteret und als Kassierer
gesucht. Vergüt. nach Gruppe V bzw.
VI des PrAT. b;w. nach Gruppe
VIII bzw. VII der TO. ^ Bewer»
bungen sind mit den erforderlichen
Unterlagen erbeten.

Kreisstadt Fried«berg (Neumark),
den 10. Februar 1939.
Der Vftrgermeifter.

Bei meiner Kreiskasse ist sofort

eine Vuchhaltetstelle
zu besetzen. Vergütung nach Gr. VIII
mit Aufstiegsmöglichkeit nach Gr. VII
TO /^: bei 1. Fachprüfung Gr. VII
TO./^. Bewerber muß kassentechnisch
gut vorgebildet und mit Maschinen»
buchhaltung vertraut sein. Bewer»
bungen mit den üblichen Unierlagen
einschl. Lichtbild sofort erbeten.

Weimar, den 15 Februar 1939.
Der Landrat.

Die S t a d t v e r w a l t u n g
Zeh denick (Havel) sucht
zum baldigen Antritt

m e h r e r e

VeMaltungS'
angestellte

in den Dienststellen: Steuer»
u Rechnung«air t, Einwohner»
Meldeamt, Werk°kasse. Ver»
aütung eifolgt nach Gr. VlII
TO. H,. Erwünscht sind gute
Kenntnisse im Verwaltunns'
dienst. Bewerb. mit Lichtbild,
Lebenslauf u. Zeugnisabfchr.
sind umgehend einzureichen.

Der Vürgermeifter. »

Bei der hiesigen Verwaltung ist
zum 1. April 1939 die Stelle eines

Kaffenangestellten
u. eines Verwaltungs-

angestellten
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe VIII TO ^ . Kenntnisse
in der allgemeinen Verwaltung, so>
wie Feitipkeit in Schreibmaschine
und Kurzschrift sind erforderlich.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind an den Unterzeuch»
neten einzureichen.

Lugknitz (Oberlausitz),
den 17. Februar 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Gemeind?nerwal<ung Berg«
holz>Rehbrücke bei Potsdam ist zum
1. April 1339 die Stelle

eines VeMaltungs-
an gestellten

(Buchhalters) zu besetzen. Es kommen
nur jüngere Beweiber im Alter bis
zu 26 Jahren in Frage, die ihrer
Wehr» und Arbeilsdienflpflicht genügt
haben. Gefordert werden gründliche
Verwaltungskenntnisse, insbesondere
Beherrschung der Durchschreibebuch»
Haltung und des Kassen», Rechnungs>
und Steuerwesens. Besoldung erfolgt
nach Gruppe VI des PrAT.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Lichtbild um»
gehend erbeten.

Bergholz-Rlhbrücke, Post Reh.
brücke über Potsdam 2,
den 15. Februar 1939.
Der Vürgermeifter.

Die Stadtverwaltung Obeihausen
(Rheinland) — Ortskl. >V 4 . 5°/<> örtl,
Sonderzuschlag — sucht

5) mehrere Angestellte
für den Verwaltungsdienst,

b) einen Angestellten
für die Sparlaffe.

Besoldung erfolgt nach der TO H,
Vergütungsgruppen VIII, V II od. VI b
je nach Alte» und bisherigerTätigkeit.
Bewerber, die über eine langjährige
einschlägige Praxis verfügen und eine
Verwallungsprüfung abgelegt haben,
werden bevorzugt. Bewerbungen mit
selbstyeschr. Lebensl., Ltchtb. u. begl,
Zeugnisabschr. sind zu richten an den

Oberbürgermeister
Sberhaufen (Rheinland).

An der hiesigen Rektoratschule
deren Umwandlung in eine Mittel»
schule bevorsteht, ist demnächst die
Stelle eines

Wittelfchullehrerz
zu besetzen. Erforderlich ist die Lehr«
befähigung für die Naturwissenschaft»
liehen Fächer; außerdem muß der
Bewerber befähigt sein, den Zeichen»
Unterricht zu erteilen. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen und
Lichtbild sind an den Unterzeichneten
einzureichen. Wichl (Ortsklasse L)
ist ein viel besuchter Ausflugsort im
Oberberg. Land (50 km östl. Köln).

Wiehl (Bez Köln), d, 10 Febr. 39.
Der Välgermeister.

K a u f m a n n .

An der staatl anerkannten stiidt
Mittelschule i n W a n ; l e b e n (Bez.
Magdeburg) ist zum 1 August d I ,
eine planträßlge Mittelschullehrerin»
stelle mit einer

Wissenschaft!. Lehrerin
zu besetzen. Gefordert wird öe»
fähigung zur Erteilung von sprach»
lichem Unterricht, dringend erwünscht
lst Neigung für Turnen, Hand»
arbeiten und Zeichnen. Biologie'
Unterricht für Mädchen der oberen
Klassen muh von der Dame über»
nommen werden. Wanzleben ist
Kreisstadt in unmittelbarer Nähe
von Magdeburg und hat Bahn» und
Autooerbindung nach Magdeburg.
Bewerbungen umgehend erbeten.

Wanzleben (Bez. Magdeburg),
den 14, Februar 1939
Der Vürgermeifter.

Nessel .

An der anerkannien Stadt.Mit tel-
schule in Rotenburg (Kann.) Orts»
klaffe L, sind zum 1. 4. 39 zu besetzen:

1 Mittelfchullehrerstelle
mit Lehrbefähtgung für Mathe»
matik und Erdkunde, erwünscht:
Neigung für Sport und Musik,

1 Mittelfchullehrerinstelle
mit üehrvefähtgung für den tech-
nischen Unterricht für Mädchen.

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen an den Unter-
zeichneten erbeten.

Rotenburg (Hann), d. 13. Febr. 39.
Der Vürgermeifter.

Für die der hiesigen ev, Volks»
schule angeschlossenen Mittelschul»
klaffen wird eine

Mittelfchullehrerin
zum 1. Api i l d. I gesucht. Lehr-
beiählgung in Englisch erforderlich,
Eignung zur Erteilung des Turn»
Unterrichts erwünscht. Bewerbungen
mit den erfoi derl Unterlagen werden
baldigst an Unterzeichneten erbeten.

Löwen (Schief.), d. 14. Febr.
»er Viirgermeitter.

Vt.Paulusheim, VtUchfal(Vaden),
staatlich genehmigte, private Ober-
schule für Jungen, sucht fürOstern 1939

eine Lehrkraft
für Mathematik, Physik, Ehemie
und Biologie,

einen Zeichenlehrer
und Turnlehrer.
Katholisch, ledig. Geyalt mit alljähr'
licher Steigerung nach Vereinbarung.

An der hiesigen sechsstuftgen Mittel»
schule, die kommende Ostern aus den
bisher bestehenden anerkannten ge»
hobenen Klassen hervorgehen soll, ist
zum 1. April 1939 die Stelle einer

Mittelschullehrelin
zu besetzen. Gewünscht wird Lehr»
befähigung in Biologie. Bewer»
berinnen, die außerdem Unterricht in
Leibeserziehung und Nadelardeit
erteilen können, werden bevorzugt.

Bewerbungen mit den eiforder»
lichen Unterlagen sind umgehend
einmsenden.

Artern lUnstrut), 7. Februar 1939.
Der Vürgermeifter.

An der Mi, telschule Bad Polzin sind

eine Mittellchullehrer-
und eine Mittelschul-

lehrerinftelle
zu besetzen. I n Frage kommen
üewerber(innen) mit zwei Fächern
aus der Gruppe Deutsch, Englisch,
Biologie, Turnen, Musik u Zeichnen.
Für die Mtttelschullehrerstelle ist
Turnen erwünscht und für die Stelle
der Mittelfchullehrerln ist Biologie
Bedingung. Bewerbungen mit Licht»
bild sind sofort einzureichen an den

Bürgermeister
der Stadt Vad Palzin.

TechnMe Lehrerin
(Nadelarbeit und Leidesübungen),
möglichst mit Kenntnissen in Kurz»
schrift, Maschinenschreiben und Buch»
führung, zum 1. April gesucht.

Angebote mit Gehaltsfordeiungen
bei freier Stmion erbeten an die

Troyendorffchule
' i n Selters lWefterwald).

ßine. Lehrerin
(Volksschule), eogl, zum 1. 4. 1939
gesucht. Bewerbungen mit Lebens»
laus, Lichtbild und Zeugnisabschriften
zu richten an

Hamburgifche» Seehowital,
Sahlenburg bei Luxhaven.

An der Bürgertöchterschule (Volks»
schule) in Bückeburg (Schaumburg»
Lippe) ist zum 1. Apri l 1939 dle
Planstelle einer

technischen Lehrerin
zu besetzen. Bewerberinnen um die
Stelle werden gebeten, die Bewer»
bungsgesuche mit den erforderlichen
Unterlagen bis zum 25. Febr. 1939
an den Bürgermeister i n Vücke-
burg einzureichen.

Lehrer« Lehrerinnen
fürHeimschule (mügl Hilfsschulkräfte)
in eogl Erziehungsheimen zu Ostern
1939 gesucht . Meldung an c en
Kirchlichen Erziehungsverband der
vrou. Brandenbg., Berlin°Dahlem,
Reichensteiner Weg 24.

Zum 1. April 1939 wird

technische Lehrerin
(Nadelarbeit und Turnen) gesucht.

Insti tut Wtttcke-ölldemann,
Private Oberschule sür Mädchen

(verbunden mit Internat»,
Helmsttdt (Biaunschuieigj.



Für die hiesigen Gemeindewerke
(Wasserwerk und Elektrizitätswerk)
w i r d gesucht

ein Buchhalter,
der in der Buchführung und Bilanz»
aufstellung sicher ist und auch die
Kassengeschäfte übernehmen kann.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild.Zeugnisabschriften.Gehalts-
ansprüchen u. Angabe des frühesten
Eintrittstermins bis spätestens
10. März d. I . erbeten an

Viirgermeister
in Hohen-Neuendorf bei Verlin.

Bei der Amtskasse Daaden (Sieg),
Ortsklasse 5, ist die Stelle eines

Kafsennehilfen
sofort zu besetzen. Es kommt nur
ein durchaus tüchtiger Bewerber in
Frage, der bereits eine längere erfolg»
reiche Tätigkeit im kommunalen
Kassen» und Rechnungswesen nach»
weisen kann. Die Vergütung erfolgt
nach Gruppe VIII der TO. ̂  mit
Aufstiegsmöglichkeit nach Gruppe VII
TO. ^. Bewerbungen mit selbst»
geschriebenem Lebenslauf, beglau»
bigten Zeugnisabschriften und dem
Nachwels der deutschblütigen Ab»
stammung sind umgehend an den
Unterzeichneten einzureichen.

Daaden (Sieg), 15. Februar 1939.
Der Amtsbüraermeister.

Wir suchen zum 1. April 1939

zwei Angeftellte
Mngestelltinnenj

für die Stadthauptkasse und Stadt.
Sparkasse mit Fachkennmissen. Ver»
gütung nach Gruppe IX ^ mit Auf»
rückungsmöglichkeit nach VIII.

Beweibungen mit den üblichen
Unterlagen erbeten bis zum 1. März
1939 an den

Bürgermeister
der Gtadt Festenberg (Schlesien).

Bei der hiesigen Verwaltung ist
zum 1. April 1939 die Stelle

eines KaNenaehilfen
nach Gruppe VIII der TO. 6, zu
besetzen. Alter etwa 22 bis 25 Jahre
Gründliche Kenntnisse in allen Ge«
schäften einer Stadt» bzw. Gemeinde»
lasse erforderlich. Bevorzugt werden
Bewerber, die ihrer Wehrpflicht
genügt haben. Bei gleicher Eignung
erhalten Versorgungsanwäiter und
bevorzugt unterzubring. National
sozialisten den Vorrang. Meldungen
mit Ariernachweis, lückenlosem Üe
benslauf, Bild und Zeugnsab
schrtften baldigst.
Der Bürgermeister der Vergstadt

Lautenthal <2derharz).

Zum baldigen Eintritt wird ein

Gpallaffenangeftellter
mit guter Fachausbildung aesucht.
Flottes und sicheres Arbeiten erfor
derlich. Gelegenheit zum Besuch
der Verwaltungs» und Sparkassen
schule ist gegeben. Vergütung nach
Gruppe VII TO. ^ . Wals um ist
eine aufblühende Industriegemeinde
mit über 23 000 Einwohnern.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen bis 20. März 1939
erbeten an Gemeindesparlasse
N a l s u m (Niederrheinj.

Für die Kreislommunalverwaltung wird zum 1. April 1939 ein

Kreisausschußinspeltor
als Leiter des Kreiswohlfahrtsamtes

gesucht. Es kommt für diese Stelle nur ein Bewerber in Frage, der
nachweislich auf allen Gebieten des Kreiswohlfahrtsamts umfassende
Kenntnisse besitzt und in der Lage ist, dieses Amt selbständig zu verwalten.
Besoldung nach Gruppe ^4c^ der Reichsbesoldungsordnung. Ablegung
der 2. Verwaltungsprüfung Bedingung.

Weiter ist im Rechnungs» und Gemeindeprüfungsamt zum 1. April
1939 die Stelle eines

Rechnungsprüfers
zu besetzen. Bewerber müssen über Hinreichente Erfahrungen auf diesem
Sachgebiete verfügen und in der Lage sein, den Leiter dieser Dienststelle
zu vertreten. Besoldung nach Gruppe 5 b RBO. Ablegung der 1. Ver»
waltungsprüfung Bedingung.

Probedienstzeit bei beiden Stellen: 6 Monate. Fallingbostel ist in
Oltsklasse L.

Bewerbungen unter Beifügung eines selbstgeschriebenen Lebenslaufes,
vollständiger Zeugnisabschriften, des Nachweises der deutschblütigen Ab»
stammung und eines Lichtbildes sind bis zum 1, März 1939 einzureichen.
Bei gleicher Befähigung haben Versorgungsanwärter und bevorzugt
unterzubringende Personen den Vorzug.

Fallingbostel, den 16 Flbruar 1939.

Der Votfitzende des Kreisausschnsses.
Dr. P i e s b e r g e n , Landrat.

Bei der Kreiskommunaloerwaltung des Landkreises Münster mit dem
Sitz in der Provinztalhauptstadt Münster (Westfalen), Ortsklasse ^ , sind
zum 1. April 1939 folgende Stellen zu besetzen:

ein Kleizausschuß-Fnlveltlll für die Hauvt°
^Hs t ' ^NN^ tRNN " " ^ Gruppe ^4c2. Bewerber müssen die 2 Ver»
v"lAvT»»»l»»»3ß waltungsprüfung abgelegt haben und eine längere
Tätigkeit in der allgemeinen Verwaltung nachweisen. Zum Aufgaben»
gebiet gehören die Besoldungsangelegenheiten für die Kreisverwaltung
und die Kreissparkasse, die Kommunalaufsicht über die kreisangehörigen
Aemter, Gemeinden, Schul» und Zweckverbände (allgemeine Aufsicht und
Finanzaufsicht), Angelegenheiten der Kreissparkasse;

ein Kreisausschuß Inspektor für da«
Rechnung«- und GemeindMülungzamt
nach Gruppe >X4c2. Bewerber müssen die 2. Verwaltungsprüfung
abgelegt und Kenntnisse auf möglichst vielen Aufgabengebieten einer
Gemeindeverwaltung (GV.) haben sowie die einschlägigen gesetzlichen
Vorschriften und das Gebiet des Haushalts», Kassen- und Rechnungs»
wesens beherrschen;

ein Regielungslmmefelendlll des Waller»
und Llllltzenlmufllchz
planen, Strahenbauplänen, wasserwirtschaftlichen Untersuchungen usw.
zur Beschäftigung im Ausbildurgsabschnltt I (Vorbereitung und Aus»
führung von Bauten bei einer örtlichen Bauleitung). Unterhaltszuschuß
nach den hierfür geltenden Bestimmungen kann gewährt werden;
al«R K«Hck!Kn«»tQck««lk«z«» l i " das Kretsbauamt nach Gr. Via
r M D u V V U M r U M N r l TO. ^ Bewerber müssen abgeschl
Fachausbildung bei einer höheren technischen Staatslehranstalt und
gute zeichnerische Fähigkeiten besitzen;

ein Vermefsunllstechniler '«^7 ^ , 7 ° ' «
Erwünscht sind gute Kenntnisse auf dem Gebiete des Tiefbauwesens
und der Bearbeitung von Ortsentwässerungsplänen.

Bewerber, die Versorgungsanwärter find, erhalten bei gleicher
Befähigung den Vorzuz.

Die Probedienstzeit beträgt bei den Beamtenstellen 6 Monate.
Bewerbungen mit eigenhändig geschriebenem Lebenslauf. Lichtbild,

Zeugnisabschriften und Nachweis der deutschblütigen Abstammung, bei
Verheirateten ebenfalls für die Ehefrau, sind umgehend einzureichen bei dem

Vorfitzenden de» Krei»au»schusfe» de» Landkreise« Münster
in Münster (Westfalen), Achtermannstraße 19.

Wir suchen zum baldigen Antritt

einen svartallenangestellten
— Sachbearbeiter für den unbaren Zahlungsverkehr — mit guten Fach»
kenntnissen. Abgelegte 1. Fachprüfung Bedingung. Besoldung nach
Gruppe Vll TO. ^ . Ortsklasse C. Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen und Lichtbild sind mit Angabe des frühesten Dienstantritts
einzureichen bei der

Städtischen Sparkasse zu Greiffenberg lSchlesten).

sluei Technische
Lehlttinnenstellen,

je eine am 1. April u. 1. Oktober 1939,
sind an der hiesigen Volksschule zu
besetzen. Die Stellen sind planmäßig
und werden frei. Erforderlich ist für
beide Stellen die Lehrbefähigung für
Turnen und Schwimmen. Besoldung
nach dem Preuh Volksschullehrer»
Diensteinkommensgesetz. Wohnungs«
geldzuschuß der Ortsklasse l6. Bewer»
bungen mit Lebens!., begl. Zeugnis»
abschriften und üichlb.umgeh erbeten.

Stargard (Pomm.), 16. Febr. 1939.
Der Oberbürgermeister.

Männliche

ßniehungskafte
für Knaben» u. Nurschen»Erztehungs»
Helme gesucht Meldung an den

Kirchl. Erziehungsverband der
Provinz Brandenburg E. V.. Berlin«
Dahlem, Reichensteiner Weg 24.

Hauslehrer
zum April gesucht für Sextaner
(mit Englisch) und Mädel im
zweit. Grundschuljahr aufs Land,
Nähe Ostsee. Bewerbungen mit
Lichtbild und Zeugnisabschriften
erbeten an
von Blanckenburg, Strachmin

über Kolberg (Ostsee).

Suche zu sofort

eine Lehrkraft
für meine 5 Kinoer zur Beauf»
sichtigung der Schularbeiten und
bis Ostern Nachhilfestunde einer
12jährigen. Bei gegenseiiigem Ver»
ftändnis Dauerstelle. Englische Kennt»
nisse erforderlich. Angebote mit Bild,
Zeugnissen und Gehaltsforderung
zu senden an: Fr Nertha Werner,
Wendelftorf, Post Schwerin-Land
(Mecklenburg).

Hlluslehrerlinj
für 13jährigen Knaben in Land»
Wirtschaft der Nähe Magdeburgs
gesucht. Wohnung im Hause vor»
Händen. Gehalt nach Ueberelnkunft.
Angebote unter N8 8205 an die
Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten.

Zunaer Hauslehrer
oder Hauslehrerin
für April zu 2 Kindern gesucht.
Latein und Englisch oder Französisch.
Sommer Land, Winter Stadt.

Angebote mit Zeugnisabschriften,
Lebenslauf u. Bild unter 4 X 2834
an die Geschäftsstelle dieses Blattes.

Hauslehrer U.«^U
Quinta) zu Ostern gesucht. Lebens«
lauf, Zeugnisse. Bild. Gehaltsfar»
derung erbittet v. d. Osten, Blum«
berg v. Casekow (Berlin—Stettin).

lWeitere Ausschreibungen von
Lehrer- und Lehrerinnenttellen
findenTie einige Veiten weiter!



Wir suchen für sofort

einen ßvarlafsen-
angestellten

mit guter Fachbildung. Besoldung
nachGruppeVIITO.^. Bewerbungen
mit Zeugnisabschriften und Lichtbild
find einzureichen an
Svar- u. Leihlcksse der Stadt Nu rg

loftseeinsel Fehmarnj.

svarlallenbuchhlllter
zum baldmöglichsten Antritt gesucht.
Besoldung je nach Vorbildung bis
Gr. VII TO. ^ . Wolgast liegt in
landschaftlich schöner Gegend und ist
nur 10 Bahnminuten von den See»
bädern der Insel Usedom—Wollin
entfernt. Bewerbungen bis spätestens
I^März 1939 an
Stadtische Sparkasse zu Wolgaft.

Wir suchen zum möglichst bat
digen Antritt:

1 mehtereAngeftMe
mit Erfahrung und gründlichen
Kenntnissen im Spartassenwesen,

2 mehrere Vteno-
Wistinnen
mit Kenntnissen in d. Buchhaltung.

V e r g ü t u n g :
Zu 1. Gr. VII bzw. VI TO. ^ , je

nach Vorbildung u. Leistung,
zu 2. Gr. VIII TO. ^ .
Bewerbungen mit den üblichen

Unterlagen erbittet die
Kreissparlafse Füterbog.

Die Gemeinde Birkenwerder bei
Nerlw sucht zu sofort einen

Vernmltungs»
angestellten,

der gründliche vielseitige Fachkennt'
nisse auf dem Gebiete der Gemeinde»
Verwaltung besitzen, selbständig
arbeiten und Fertigkeit in der Be»
dedienung der Schreibmaschine und
ln der Kurzschrift haben muß.

Vergütung nach Gruppe VI b der
Tarifordnung ^ , Ortsklasse L.

1. Verwaltungsprüfung ist Be
dingung, 2. Prüfung erwünscht.
<3vtl. wird Gelegenheit zum Besuch
der Verwaltungsschule und Anlegung
der 2. Prüfung in Berlin geboten.
Zuschüsse zum Schulgeld und Fahr-
geld werden gezahlt. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen und
Lichtbild find umgehend einzureichen

Nirkenwerder bei Berlin,
den 15. Februar 1939.

Der »ürgermeif ter . H a e n s e l

Bei der Stadtverwaltung Eoesfeld
<14000 Einwohn.), ist zum 1. 4.1939
Äie Stelle

eine« ss
angeftellten

zu besetzen. Erwünscht sind gründ
liche Kenntnisse im Kommunal» bzw.
Kassendienst. Vergütung nach Gr.VIII
TO. ä (Ortsklasse L). Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen werden
bis zum 15. 3. 1939 erbeten.

Eoe«feld (Westf)., den 20. 2.1939.
Der Vürgermeif ter .

B o n g a r d t.

Nei'der Stadtverwaltung Deutsch»Enlau (Steueramt) ist die Stelle eines

Verwaltnngsgehillen
sofort zu besetzen. Vergütung nach Gruppe VII TO. ̂ . Bevorzugt
werden Bewerber, die über gründliche Erfahrung in der Bearbeitung
von Steuersachen verfügen.

Der Bewerbung sind beizufügen: Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
ein Lichtbild sowie Nachweis der arischen Abstammung (ggf. auch der Eheftau).

Deutsch'Eylau, den 17. Februar 1939.

Der Bürgermeister. Schwanke
Zum 1. März 1939 ist die Be»

amtenstelle des

LtMlaffenrendllnten,
die einem Versorgungsanwärter vor»
behalten ist, zu besetzen. Besoldung
nach Gruppe ^ 7a RBO., Orts»
klaffe 6. Es kommen nur solche
Bewerber in Frage, die die erste
Vermaltungsprüfung abgelegt haben
und eine mehrjährige Tätigkeit im
Kassendienst der Staats» od.Kommu»
nalverwaltung nachweisen können.
Bewerbungen mit Lebenslauf, be»
glaubigten Zeugnisabschriften, Licht»
bild, Nachweis der arischen Ab»
stammung u. politischen Zuverlässig»
keit, sind umgehend einzureichen.
Der Vürgermeif ter der Vergstadt

Wi ldemann lSberharzj.

Bei der Stadtverwaltung Lenzen
(Elbe) ist zum 1. Apri l d. I . eine

VernmUnngz«
angeftelltenftelle

zn besetzen. Inhaber dieser Stelle
muß selbständig die Arbeiten der
Finanzverwaltung (Haushaltsplan,
Vermögens» und Schuldenverwal»
tung, Liegenschaftsverwaltung, Be»
triebs» und Forstverwaltung und
Steuerverwaltung) erledigen können.
Vergütung nach Gruppe VI P r A T
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens»
lauf und weiteren Unterlagen sind
umgehend einzureichen an den

Vürgermeifter
der Stadt Lenzen M b e j .

Für das hiesige Steueramt wird
für sofort, spätestens zum 1. Apri l

ein erfahr. VeMllltUNgS-

anMel l ter gesucht.
Vergütung nach Vergütungsgruppe
VI PrAT. , Ortsklasse L. Wolters»
dorf ist Randgemeinde Groß'Berllns
in landschaftlich hervorragender
Gegend. Gute Fahroerbindung mit
Berlin. Günstige Gelegenheit zum
Besuch der Nrandenburgischen Ver>
waltungsschule in Berlin ist gegeben.

Woltersdorf bei Erkner,
den 15 Februar 1939.
Der Nürgermeifter.

Gesucht werden zum 1. Apr i l d. I .

2 Vürohillsarbeiter
mit gründlichen Kennwissen in der
Kreiskommunalverwaltung, davon
einer für die Hauptverwaltung, der
zweite für die Wohlfahrtsverwaltung.
Vergütung entsprechend Befähigung
nach Gruppe VII oder VI b TO. ^
Ortsklasse L. Bewerbungen mitselbst
geschriebenem Lebenslauf, beglaub.
Zeugnisabschriften und Lichtbild
baldigst erbeten.

Schloßberg (Oftpr.), den 7.2.1939.
DerVorfltzende d.Kreisansschusse«

Hoch-
oder Aelbllutechmter

mit ab geschlossener Mittelschulbildung
und mehrjähriger praktischer Er»
fahrung für das Stadtbauamt gesucht.
Antritt baldmöglichst. Besoldung
nach TO. ̂  Gruppe VI t,, Ortskl. L.

Bewerbungen mit Lichtbild, selbst»
geschriebenem Lebensl. und Zeugnis»
abschriften, mit Nachweis der Ab»
stammung für den Bewerber und
gegebenenfalls auch für die Eheftau,
bis 5. März 1939 erbeten.

Der »ürgermei f ter
zu Oberfrohna lGachsenj.

VtlldtblluWrer
zum 15. Apri l 1939 gesucht. Verlangt
Abschlußprüfung der Baugewerk»
schule, möglichst auch längere Tätig»
keit bei anderen Behörden in ent»
sprechenden Stellungen. Vergütung
nach Gruppe Via der TO. ̂ . Be-
Werbungen mit Lichtbild, Lebenslauf
und den erforderlichen Unterlagen
erbeten.

Friedland (Bez. Breslau),
den 20. Februar 1939.
Der Vürgermeifter.

Mehrere

Hochbllutechniter,
Vergütungsgruppe VII, VI2, Va, für
größere Bauvorhaben und städte»
bauliche Planungen gesucht.

Den Bewerbungen sind Lebens»
lauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften
beizufügen. Die Zureise- und Um»
zugskosten werden nach den örtl.
Vorschriften erstattet, gegebenenfalls
auch Trennungsentschädigung.

Der gberbürgermeifter
i n Landsberg lWarthe) .

Für die Hochbauabteilung des Stadtbauamtes wird für sofort ein

Hochbautechniler (Architekt)
gesucht. Bewerber müssen eine höhere technische Lehranstalt besucht
haben, zeichnerisch gewandt, künstlerisch befähigt und an selbständiges
Arbeiten gewöhnt sein. Mehrjährige Praxis, gute Kenntnisse in Bau»
führung, Ausschreibung und Abrechnung sind erforderlich.

Gehaltsansprüche sind anzugeben.
Bewerbungen mit ausführlichem, selbstgeschriebenem Lebenslauf,

Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung, ggf. auch
für die Eheftau, sowie selbstgefertigten Zeichnungen sind dem Unter»
zeichneten bis zum 15. März 1939 einzureichen.

Die Bewerber müssen die Gewähr dafür bieten, daß sie jederzeit
rückhaltlos für den nationalfozialistischen Staat eintreten.

Iserlohn (Westfalen), den 15. Februar 1939.

Ver Oberbürgermeister.

Für das Nauamt der Stadt Stolberg (Rheinl.) werden baldmöglichst

ein Hochbantechniler,
ein Tiefbautechniter

mit abgeschlossener HTL.»Bildung gesucht, die mehrjährige Praxis
in der Bearbeitung der Baupolizei bzw. im Straßen» und Kanal»
bau nachweisen können und zeichnerisch begabt sind.

Besoldung nach TO. ^ unter Einieihung in die der Vorbildung
und Leistung entsprechende Vergütungsgruppe. Zureise' und Um»
zugskosten sowie Trennungsentschädigung im Rahmen der geltenden
Bestimmungen. Ortsklasse V̂ -^- 5°/o Sonderzuschlag.

Stolberg mit 30000 Einwohnern liegt an der Hauptstrecke
Köln—Aachen, ist aufstrebende Industriestadt mit reger Bautätigkeit.
Auf dem Gebiete der Städteplanung und »gestaltung sind größere
Aufgaben zu lösen. Oberschule für Knaben, Höhere Mädchenschule,
2jährtge Handels» und 1jährige Haushaltungsschule vorhanden.

Bewerbungen mit lückenlosem Lebenslauf, Abstammungs»
Nachweis, beglaubigten Zeugnisabschriften und Lichtbild sind
umgehend an mich einzusenden.

Stolberg (Rheinland), den 15. Februar 1939.

Ver Bürgermeister.

Für das Stadtbauamt wird für interessante Tlefbauaufgaben der Be»
und Entwässerung, des Brücken», Straßen» und Wasserbaues ein junger

Tiefbautechniler
mit abgeschlossener Fachschulbildung gesucht. Vergüwng nach TO. .
je nach Vorbildung und Leistung. Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild und Angabe des frühesten Eintrittstages
erbeten an den

Bürgermeister der Stadt Vad Lauterberg (Harz).



Das Schätzungsamt für den Stadtkreis Kassel und Grundwertamt der Stadtverwaltung sucht

zwei jüngere Hochbautechniler,
die das Reifezeugnis einer höheren technischen Lehranstalt besitzen und praktische Erfahrung im Hochbau
haben. Die Beschäftigung erfolgt zunächst im Tarifangestelltenverhältnis. Zahlung der Vergütung
erfolgt nach Tarifordnung ^ für den öffentlichen Dienst. I m Rahmen der gesetzlichen Vorschriften ist
die spätere Uebernahme in das Veamtenverhältnis möglich.

Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschr. sowie Nachweis der ar. Abstammung,
ggf. auch für die Ehefrau, und Angaben über das Verhältnis zur N S D A P , sind umgehend einzureichen.

Kassel, den 16. Februar 1939. Der Oberbürgermeister.

2 Hllchbautechniler
mit abgeschlossener technischer Mittel»
schulbildung für die laufenden
Dienstgeschäfte

2) bei der Planungs»,
b) „ „ Baupollzeiabteilung

des K r e i s b a u a m t e s sofort gesucht
Mehrjährige Praxis u. zeichnerische
Fertigkeit Bedingung. Vergütung
nach Gruppe VI2 oder Va der Tarif»
ordnung ^ . Bei Bewährung ist
spätere Uebernahme in das Beamten»
Verhältnis nicht ausgeschlossen.

Bewerbungen mit selbstgeschrie»
benem Lebenslauf, Lichtbild, Zeug»
nisabschriften und den für die An»
stellung bei Behörden erforderlichen
Unterlagen sowie Angabe des
frühesten Eintrittstermins erbittet

Der Landrat
de« Kreise» » ü r e n (Westfalen).

Zum sofortigen Antritt

Hochblllttechniler
gesucht. Vergütung nach Gruppe Va
TO. ^ . Bewerbungen mit Unter»
lagen (Lebenslauf, ar. Abstammung,
Zeugnisabschriften und Lichtbild)
sind zu senden an den
Landrat a ls Vorfitzenden d.Krei«-

ausschusse» in Haldensleben

Für das Elektrizitätswerk
suchen wir einen erfahrenen

ßleltromeifter,
der lehrberechtigt, firm in
Ueberwachung und Instand-
haltung der Licht» u. Kraft-
anläge sowie der Leitungs»
netze ist. Angebote mit
Lebenslauf, begl. Zeugnis»
abschliften und Gehalts»
angäbe an

Städtische Werte
Nomhi ld (Thür ingen).

Zum baldigen Dienstantritt wird

ellahrener,ftlllltl.levr.
Kulturbllumeister

als Verbandstechniker gesucht. Netäti»
gung in einem rd. 13 0W na großem
Verbandsgebiet, mehrere Boden»
verbände, Ent- und Bewässerung,
Kultivierung, Besiedlung. Verant-
wortungsvolle arbeitsreiche Dauer-
stellung. Geeignete Dienstwohnung
vorhanden. Bewerbungen mit den
erforderlichen Unterlagen, auch Licht»
bild, unter Angabe der Besoldung«!»
wünsche sind zu richten an den

Vorsteher der Rhinluch-
Melioration»-Genossenschast

in Nüthnick-Ausbau,
Post Sommerseld lMhauelland).

Stadtbauinspettor
mit gründlichen Kenntnissen auf dem Gebiet des städtischen Straßenbaues
für das hiesige Straßenbauamt gesucht. Gefordert wird erfolgreicher
Besuch einer höheren technischen Staatslehranstalt für Tiefbau und mehr»
jährige Erfahrung in Entwurf und Bauleitung städtischer Straßen. Der
endgültigen Ernennung zum Beamten geht eine Probezeit von 12 Monaten
voraus. Besoldung nach Gruppe/^ 4c^. Die Bewerber, und im Falle
der Verheiratung auch deren Ehefrau, müssen arischer Abstammung und
politisch zuverlässig sein.

Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften
und Lichtbild sind bei mir einzureichen.

Krefeld Uerdingen (Stadtteil Krefeld), den 14. Februar 1939.

Der Iberbürgermeifter. I V or Hel m

ßnMllsserungsfllchmllnn
für die Aufstellung und Ausarbeitung eines Kanalprojektes für das
gesamte Stadtgebiet (3270 na) gesucht, Spezialkraft mit Erfahrungen in
der Aufstellung von größeren Kanalisationsentwürfen erwünscht. Ein»
stellung auf Grund besonderer Vereinbarung.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind unter Angabe der
Gehaltsansprüche und der Antrittsmöglichkeit einzuschicken. Der Nachweis
der arischen Abstammung und der politischen Zuverlässigkeit ift erst später
auf besonderes Anfordern vor Dienstantritt vorzulegen.

Vierfen (Rheinland), den 15. Februar 1939.

Der Vberbürgermeifter,

Die Stelle eines

StlldtvermessungsinsveltVrs
bei der Stadt Merseburg ist baldmöglichst zu besetzen.

B e d i n g u n g : Abgeschlossene Fachschulbildung, Erfahrung im
Innen» und Außendienst, besonders in der Bearbeitung von Fort»
schreibungsvermessungen und gute zeichnerische Fähigkeiten.

Besoldung richtet sich nach Besoldungsgruppe ^ 4c? der Reichs-
besoldungsordnung. Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild sowie Schrift» und Zeichencoden, Nachweis der arischen Ab-
stammung, bei Verheirateten auch für die Ehefrau, bis 5. 3. 1939 an den

Vberbiirgermeifter der Stadt Merseburg.

Zur Erledigung von Sonderarbeiten werden zum sofortigen Eintritt

zwei Hochbautechniler
gesucht. Verlangt wird Abschlußprüfung einer staatlich anerkannten Bau»
gewerksschule und reiche Erfahrung auf Büro und Baustelle.

Bei Bewährung ist Uebernahme in das Beamtenverhältnis nicht
ausgeschlossen, Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung sind sofort ein»
zureichen. Bewerber müssen politisch zuverlässig sein. Vergütung nach
Gruppe Va der TO. ^ .

Koblenz, den 17. Februar 1939. Der Vberbürgermeifter.

als Prüfungsbeamter
des Rechnnngsamtes

sofort gesucht. Abgeschlossene technische Mittelschulbildung
und reiche Erfahrung auf dem Gebiete des Straßenbaues.
Erwünscht auch Erfahrung im Kassen» und Rechnungs»
wesen. Ein Jahr Probezeit Besoldung nach Reichs»
besoldungsgruppe ^4c2 . Bei Bewährung später Auf»
stiegsmöglichkeit. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild
und Zeugnisabschriften erbeten an den

Vberpräfidenten lVerumltung des Prouinzialverbande«),
Kiel, Garteustraße 7.

Hllchbllutechniler
für Entwurfsarbeiten zu größeren
Bauvorhaben sofort gesucht. Besol»
düng nach Tarifordnung ^ unter
Einreihung in die der Vorbildung
und Leistung entsprechende Ver»
gütungsgruppe. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen sind um»
gehend einzureichen an das
P r . Gtaatghochoauamt i n Gagan.

Bei dem hiesigen Kreisbauamt ist
zum 1. Apr i l 1939 die Stelle eines

Vautechnilers
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach der Tarifgruppe Va der Tarif»
ordnung^ für Gefolgschaftsmitglieder
im öffentlichen Dienst. Ortsklasse L.

Bewerbungen mit Lebens!., Lichtb.,
Zeugnisabschr., zeichnerischen Unter»
lagen und Ariernachweis sind als»
bald einzureichen.

Wiedenbrück (Wests.), 14 2. 1939.
Der Lnndrat .

empfehlen wir nur aus
Verlangen beizufügen

Bei der Kreisuerwaltung Herford
(Kreisbauamt) ist die Stelle eines

Technikers
oder technischen Zeichners für die
Mitwirkung an Planungsarbeiten
(Wirtschaftspläne, Bebauungspläne
für Baugebiete, Geländeaufteilungen,
Verkehrspläne, statistische Dar»
stellungen usw.) sofort zu besetzen.
Bezahlung erfolgt nach Gruppe VII
oder VI b der TO. ^ , je nach Vor»
bildung und bisheriger Tätigkeit.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild und
Zeitpunkt des mögltchenDienstantritts
sind bis 10. März 1939 an den
Unterzeichneten zu richten.

Herford (Westfalen), 14. 2. 1939.
Der Landrat al« Leiter des
Kreis lommunalverbande».

Tiesbautechniler
für bald gesucht. Zuschriften mit
Gehaltsansprüchen und Zeugnis»
abschriften an das

Landesftraßenbauamt Görlitz.

Für das Amtsbauamt wird zum
1. Apr i l 1939

ein Vantechniler
mit abgeschlossener Fachschulbildung
gesucht. Besoldung nach Vergütungs»
gruppe VI b der TO. ̂ . Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Nachweis der arischen Ab-
stammung umgehend erbeten.

Halver (Westf), 16, Februar 1939.
Der Umtsbi irgermeifter. S t e l l e r

HllchbautechnUer
mit abgeschlossener Ausbildung einer
höheren staatl. Lehranstalt für das
Stadtbauamt per 1. Apr i l 1939 in
Dauerstellung gesucht Besoldung nach
TO. ^ . Einstufung nach Leistung.

Sofortige Bewerbungen an den
Unterzeichneten.

Der Viirgermeister
der Stadt Nad Landeck (Schlesien).



Bei der Stadtverwaltung in Burscheid (Rhein-Wupper-Kreis) ist
,um 1. Apri l d. I . die

Stelle des Stadtbaumeifters
neu zu besetzen. Gefordert wird Abschlußzeugnis einer staatl. Lehranstalt
für Hoch» und Tiefbau sowie praktische Erfahrung und Beherrschung
im gesamten Dienstbetrieb eines mittleren Gemeindebauamts mit auf«
strebender Industrie. Besonderer Wert wird auch gelegt auf beste Kennt-
nisse städtebaulicher Fragen und aller Planungsvorgänge.

Gewährt wird eine Besoldung nach Gruppe 4b^ der RBO,, Orts»
klaffe L. Die Anstellung zum Beamten soll nach einer Bewährungsfrist
von 6 Monaten erfolgen. Bewerber wollen ihre Unterlagen mit Lebens»
lauf, begl. Zeugnisabschriften und Lichtbild umgehend, spätestens jedoch
bis 5. März 1939 dem unterzeichneten Bürgermeister einreichen. Der
Bewerber muh arischer Abstammung und nationalsoz. zuverlässig sein.

Burfcheid (Reg.-Bez. Düsseldorf), den 18. Februar 1939.
2er Bürgermeister: vr. Haliauer.

Gtlldtblluinlpeltor
für das Hochbauamt gesucht. Verlangt abgeschlossene Fachschulbildung.
Besoldung Gruppe 4 d Thür. Bes.Ordnung (Grundgehalt 2800—5000 RM.),
Ortsklasse L. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnis»
abschriften und sonstigen Unterlagen erbeten.

Altenburg (Thüringen), den 13. Februar 1939.
3er Oberbürgermeister.

Bei der Feuerlöschpolizei der Stadt Erfurt sind zum 1.4.1939 zu besetzen:

a, zwei stellen für den Feuerlöschdienft
lgelernte Sattler),

v) zwei stellen für die Feuerlölchvolizei
laelernte Schuhmacher).

Die Bewerber müssen eine abgeschl. Lehrzeit nachweisen, die Gesellen»
Prüfung abgelegt und mehrere Jahre als Gefelle gearbeitet haben;
sie müssen gesund, Turner und Schwimmer sein. Anstellung als
Beamter erfolgt nach den Bestimmungen des Deutschen Beamten»
gesetzes. Besoldung nach den Sätzen der Besoldungsgruppe ^ 9 der
Reichsbesoldungsordnung. Beförderung zum Oberfeuerwehrmann
ist möglich. Die Probezeit ist auf 9 Monate festgesetzt. Bei gleicher
Eignung erhalten alte Kämpfer und Militäranwärter den Vorzug.
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis zum 15, März
1939 an den Oberbürgermeister — Personalamt — zu richten.

Er fur t , den 14. Februar 1939. Der Sberbürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Görlitz
ist die Stelle des

technischen Prüfers
am 1. Apr i l 1939 zu besetzen. Be»
werber müssen eine abgeschlossene
Baugewerksschulbtldung und längere
praktische Erfahrungen im Baudienst
bei Behörden nachweisen können.
Die Ernennung erfolgt unter Ve»
rufung in das Veamtenverhältnts, zu»
nächst auf Widerruf, nach 6 Monaten
auf Lebenszeit. Besoldung nach
Gruppe ^ 4e l der Reichsbesoldungs»
ordnung, Ortsklasse L. Es handelt
sich um die Stelle eines bautechnischen
Revisors. Arbeitsgebiet. Prüfung
von Bauentwürfen,Kostenanschlägen,
Nachprüfung von Verdingungsunter»
lagen, Bauabrechnungen usw,

Bewerbungen mit ausführlichem
Lebenslauf, Belegen über die bis»
herige Tätigkeit unter Beifügung begl.
Zeugnisabschriften, dem Nachweis der
arischen Abstammung für den Be>
werber und ggf. für seine Ehefrau
sowie einem Lichtbild sind bis zum
28 d M an den Sberbürgermeifter
der Stadt Görlitz — Personalamt—
zu richten. Perfönliche Vorstellung
ohne Aufforderung ist zwecklos.

In»

bitten tvi> cii« von
clsn

Fun».Hochbllutechniler
für die Stadtverwaltung Pölitz
(Pommern) — starke Industrie» und
Siedlungsentwicklung — wird zum
sofortigen Dienstantritt gesucht. Ver»
gütung nach Gruppe VII der RAT.,
voraussichtlich ab 1. Apri l 1939 ent»
sprechende Gruppe der TO. ^ .

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen sind zu richten an

Bürgermeister
der Stadt Pölitz lPommern j .

Vchlvimmeifter
(Verg..Gruppe IX TO. 6, mit Auf»
ftiegmöglichkeit) mit Stäatsprüfg. 2»
(Grundfchein, Prüfungsschetn, Lehr»
schein) und Prüfung der DLRG.,
der während der W i n t e r m o n a t e
in der Städtischen Verwaltung als
Bü roanges te l l t e r Verwendung
findet, für das Städtische Freibad
gesucht. Bewerbungen mit den er>
förderlichen Unterlagen an den

Ersten Vürgermeister
der Stadt Schmoll« lThüringenj.

Stadtverwaltung Luckau (Nieder»
laufitz) stellt sofort

eine stenotyMin
ein, Vergütung «folgt aus Gruppe
VIII TO. ^ .

Luckau (Niederlausitz), 14. 2. 1939.
Der Vürgermeitter.

Respondek.

das B°« Holzgewerbe.

de kaufmännische Abteilung.

für die Ostern 1939 neu zu errichtende zweijährige Handelsschule wird
zum 1. Apri l 1939 gesucht. Besoldung nach Gruppe ^ 3 c und 400 s?L
ruhegehaltsfähige Stellenzulage der NNO. Ortsklasse L. Umzugskoften-
entschadigung und Trennungsentschädigung nach staatlichen Grundsätzen
werden gewährt. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften und Lichtbild werden sofort erbeten.

Stargard (Pommern), den 20. Februar 1939.

Der Oberbürgermeister.

An der Kreisberufsschule Beckum (Westfalen) sind ab 1. Apri l 1939
folgende Stellen zu be etzen:

zweiFachvorsteherstellen
eine Fachlllllsteheiltelle ü
eine Fllchvlllftehelstelle

Besoldung nach dem GBG., Ortsklasse L.
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (lückenloser Lebens»

lauf, beglaubigte Zeugnisabfchriften. Nachweis der arischen Abstammung,
Lichtbild) sind umgehend an den Direktor der Berufs» und Handelsschule
des Kreises Beckum in Ahlen (Westfalen) einzureichen.

Beckum (Westfalen), den 15. Februar 1938.
3er Landrat des Kreises Veckum (Westfalen).

An der Höheren Bürgerschule (vollausgebaute Mittelschule für
Knaben und Mädchen) in L ö n i n g e n i n O l d e n b u r g (an der Hase,
3000 Einwohner) ist zum 1. Apr i l 1939 die Stelle einer

Mttellchullehrerin
(evtl. mit Stud.'Ass.) zu besetzen. Bewerberinnen müssen Biologie und
evgl. Religion (2 St.) unterrichten können. Erwünscht ist Lehrbefähigung
oder »erfahrung in Handarbeit und Turnen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden an den
Direktor der Schule erbeten.

LSningen (Oldenburg), 20. Februar 1939. Ver Vürgermeif ter.

Rhein land .
Gelverbeobellehrer

lMetallgewerbe)
für Planstelle an der Berufsschule
Heiligenhaus (600 Schüler, Fach»
klaffen) sofort gesucht.

Außerordentlich günstige Voraus»
setzungen für arbeitsfreudige, vor»
wärtsstrebende Lehrer sind gegeben.
Besoldunyszuschuß ist beantragt.

Heiligenhaus liegt im Mittelpuukt
der Schloß» und Baubeschlag»
industrie, landschaftlich begünstigt,
gute Verkehrslage zu Düsseldorf,
Essen und Wuppertal.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen umgehend erbeten.

Der Vürgermeifter
Heiligenhau» lVezirl Düsseldorf).

W ernicke.

Suche zu Ostern 1939 erfahrene

Hauslehrerin
für Mädel 0 I I I und Junge Quinta
(Englisch. Mathematik). Angeb. mit
Zeugnisabschr., Bi ld und Gehalts»
forderungen einsenden an

Frau H. Stein, GroßSchönfeld,
Fiddichow'Land (Pommern).

Hauslehrern»)
für Mädchen (Quinta), Junge ab
Ostern Sexta, Engt., Franv, Latein.
Bew. mit Bi ld, Zeugn., Gehalt an
Schloß Balkon, üb. Frankfurt (Oder).

Privatkinderheim a. d. Nordsee sucht

Hauslehrerin
mit Lateinkenntnissen. Angebote mit
Lichtbild, Lebenslauf und Gehalts»
ansprüchen unter N 8 1897 an die
Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten.

An der anerk. sechskl. Mittelschule
für Knaben und Mädchen in Dorum
(Wesermünde) ist zum 1. Apr i l (oder
später) die Stelle einer

Mittelschullehrerin
(evangelisch) zu besetzen. Erforder»
lich: Lehrbefähigung für Englisch,
Französisch, Deutsch; gewünscht die
Fähigkeit zur Erteilung des Unter»
richts in Biologie, Nadelarbeit,
Turnen, Zeichnen.

Bewerbungen mit den erfordert.
Unterlagen sind umgeh, einzureichen.

Dorum (Reg.-Bezirk Stade),
den 18. Februar 1939.

Dr. Mül ler, Mittelschulrektor.

Für 1. Apri l 1939

evgl. Gewerbelehrerin
fürHauswirtfchllft(Nadelarb.) gesucht
in staatl. anerk. Haushaltungsschule
mit Internat. Bewerbungen, Zeugn.,
u.Lichtb. Marthahaus Halle (Saale).

An der Städtischen Mädchen»
Mittelschule in Schönlanke (Netze-
kreis) ist zum 1. Apri l 1939

eine Mittelschul'
lehrerinnenstelle

zu besetzen. Verlangt wird die Be>
fähigung zur Erteilung des Unter»
richts in Leibesübungen und möglichst
in den Fächern Mathematik und
Naturwissenschaften. Erwünscht ist
Unterrichtserteilung in Kurzschrift.
Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen sind umgehend an den Unter»
zeichneten zu richten.

Der Vürgermeister.



I n der hiesigen Stadtverwaltung
(2700 Einwohner, Ortskl. C) ist sofort
die Stelle eines

VtadtMeltots
zu besetzen. Es kommt eine zuver»
lässige Kraft in Frage, die umfang»
reiche Kenntnisse und Erfahrungen
auf dem Gebiete des Steuer», Finanz«,
Nechnungs« u. Fürsorgewesens besitzt.
Bewerber muh die 1. und 2. Ver»
waltungsprüfung mit Erfolg abgelegt
haben und über Organisationstalent
verfügen. Die Bewerber müssen an
selbständiges Arbeiten gewöhnt sein
und Gewähr für jederzeitigen rück»
halltosen Eintritt für den nat. Staat
bieten. Die Besoldung erfolgt nach
Gr. ^ 4 e der RBO. Die Probezeit
beträgt 6 Monate.

Bewerbungen mit lückenlosem
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Nachweis der arischen
Abstammung (ggf. auch Ehefrau) und
Lichtbild sind unter Angabe des
frühesten Antrittstermins umgehend
einzureichen.

Gutzkow (Kreis Greifswald),
den 20 Februar 1939.
Ver Bürgermeister.

Gemeindeseketar
für baldigen Antritt gesucht. Besol«
düng nach Gruppe ^ 7 a PrBO.
Bedingung: Eiste Verw.«Prüfung
und Kenntnisse und Erfahrungen im
Steuer», Haushalts» und Rechnungs»
wesen. Bei abgelegter zweiter Ver>
waltungsprüfung Anstellung als
Obersekretär mit Besoldung nach
Gruppe H. 5b PrBO. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen sind
sofort einzureichen.

VernsdorflOderlausitz). 20,2.1939.
Der Vüroermeit ter

Bei der Kreiskommunalkasse, hier,
ist die Stelle eines

Kassengehilfen
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe VII TO. ^ , Ortsklasse L.
Bewerber müssen genügend Kennt
nisse und Erfahrungen im Kassen
wesen nachweisen. Ablegung der
ersten Verwaltungs» oder Kassen
Prüfung erwünscht, aber nicht unoe
dingt erforderlich. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen find zu
richten an den
Vorfitzenden de» Krei«au»schusse«

in Leer l s t t f i l
Für die Verwaltung der stark auf
strebenden Stadt Pölitz bei Stettin
werden zum baldmögltchsten Dienst»
antritt gesucht:

zwei Verwaltung^
!b«8^»I^!»I^ Hauptamt

eine LtenlltWistin.
Vergütung: Gr. VII, VI u V P r A T
(ab 1. 4. 1939 nach TO. 6,). Für
beide Angestelltenstellen sind insbe»
sondere Erfahrungen auf dem Ge>
biete der AUgem. Verw. erforderlich
Bewerber »nit I. Verw »Prüfung
werden bevorzugt. P ö l i t z , zw.
Stettin u.Swinemünde. hat günstige
Eisenbahn» u.Dampferverbindungen
nach Stettin und den Oilseebädern
(Aufbauschule am Ort) Ortskl. L
Bewerbungen nebst Lichtbilc» und
Unterlagen sofort an den

Vüraermeifter
der Stadt Pölitz in Pommern.

Für den Außen» und Innendienst des Kreiswohlfahrts» und Jugend»
amtes in Duderstadt wird eine staatlich geprüfte

VollspflegerinlKreisfürsorgerinj,
Hauptfach Gesundheitsfürsorge oder Iugendwohlfahrt, zum 1. Apr i l 1939,
evtl. auch früher, gesucht. Gruppe VII TO. ^ , Ortsklasse L. Aufstiegs»
Möglichkeit vorhanden. Bewerbungen mit lückenlosem Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisabschriften und Nachweis der artfchen Abst. sofort erbeten an den

Vorsitzenden des Kreisausschusses in Dnderftadt (Mchsfeld).
Wlr suchen zum baldigen Antritt einen

Kredit- und Vevilensachbearbetter.
Vergütung nach Gruppe V d TO. ^ , Ortsklasse L. Bedingung: Abgelegte
zweite Prüfung und gründliche Fachkenntnisse. Altdamm ist am Dammschen
See und der Buchheide gelegen und von Stettin etwa 10 km entfernt.
Stettin ist jederzeit mittels Reichsbahn im Vorortverkehr, Autobus,
Straßenbahn nder Motorbootoerbindung zu erreichen. Zur Reichshaupt»
ftadt und den Ostseebädern bestehen ebenfalls günstige Verbindungen.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie Lichtbild sind zu richten an

Städtische Sparkasse zu Altdamm bei Stettin.

Zwei Angestellte
für die Kommunlllverwaltung des Landkreises
Vil in, Neg.-NezilMusfig lsudetengau), gesucht.

Für die Kommunalverwaltung des Landkreises Bi l in im
Regierungsbezirk Aussig werden zum sofortigen Dienstantritt
zwei fachlich gut vorgebildete Angestellte gesucht.

Bezahlung nach Gruppe VII bzw. VI d der TO. ^ .
Bewerber mit der 1. bzw. 2. Verwaltungsprüfung erhalten

den Vorzug. Ernennung zum Beamten (Inspektorenlaufbahn)
ist bei Bewährung möglich.

Volksgenossen, tie am Aufbau des Sudetenlandes mit»
wirken wollen, werden gebeten, ihre Bewerbungen s o f o r t
an den Unterzeichneten einzureichen.

Der Bewerbung müssen beigefügt werden: Kurzer Lebens»
lauf, Lichtbild und Zeugnisse.

B t l i n , Reg.'Bez. Aussig (Sudetengau). den 20. Februar 1939.

2er Landrat.

Für das Rechnungs»
Angestellter, der gleichzeitig

und Gemeindeprüfungsamt wird ein

Vertreter des Leiters
dieses Amtes ist, gesucht. Vergütung nach Gruppe VI n TO. ^ . Daneben
werden Reisekosten, Tagegelder und Kilometergelder für den selbst zu
steuernden Kraftwagen noch staatlichen Grundsätzen gewährt. I n Frage
kommt nur eine erste Kraft, die mindestens die 1. Verwallungsprüfung
bestanden hat und besondere Kenntnisse im Haushalts», Kassen» und
Rechnungswesen besitzt. Der Stelleninhaber muß in der Lage sein, un>
vermutete Kassen» und Ordnungeprüfungen in den Gemeinden selbständig
durchzuführen Es wollen sich nur solche Bewerber melden, die den
gestellten Bedingungen gerecht werden.

Vremervorde, den 18 Februar 1939.

3er Landrat (Kreistommunaluerwaltung).
Bei der hiesigen Gemeindeverwaltung ist die Stelle des

Gemeindeubelseketiils u. Vürovolstehers
zum.1. Apri l 1939 zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 5 b
der Reichsbesoldungsordnung, Ortsklasse L. Dtenstmietwohnung ist vor»
Händen. Bewerber müssen mit allen in einer mittleren Gemeindever»
waltung einschlägigen Vermaltungsangelegenheiten durchaus vertraut sein.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild sind
umgehend an den Unterzeichneten zu richten.

Hahnenklee (Oberharz), den 17. Februar 1939.
Der Vürgermeister. Z w i n g e l b e r g .

F ü r u n s e r e B e t r t e b s k r a n k e n k a s s e s u c h e n w i r

tüchtige, junge Kraft
mit guter Schul und gediegener Fachausbildung sowie gewandter D
Umgangsart zu baldigem Eintritt. Bewerbungen mit Lebenslauf, ^
Zeugnisabschriften, Angabe der Gehaltsansprüche und des möglichen ^
Etntrittstermines erbeten an Car l Heiß, Fena Disp./Kr.

Kreiswlveltlllen»
stellen

der Bes.-Gr. 4 c 2 RBO., Ortsklasse L^
sofort zu besetzen, und zwar:
eine für Kontrollstelle und Prüfungs»

stelle für Gemetnderechnungen,
eine für Abteilung Wohlfahrt.

Die Bewerber müssen die 2. Ver»
waltungsprüfung abgelegt habenund
über gute praktische Erfahrungen ver»
fügen. Eine Stelle muß mit einem
Milttäranwärter besetzt werden.

Bewerbungen mit selbstgeschrieb.
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschr
und Angabe politischer Betätigung
sind umgehend einzureichen.

Weimar, den 20. Februar 1939.
Der Landrat.

I n der hiesigen Steuerabteilung
ist sofort ewe

AnMelltenftelle
zu besetzen. Der Bewerber muß
längere Zeit in einer Steuerabteilung
gearbeitet haben und praktische Er»
fahrungen in Gewerbe» u> Schlacht»
steuerangeleßenheiten besitzen. Die
Vergütung erfolgt nach Vergütungs»
gruppe VII der TO. ^ . Aufrückung
nach VI b ist möglich. Bewerber,
die vorgenannte Bedingungen er»
füllen, wollen umgehend die Ne»
Werbungsunterlagen emschl Lichtbild
bei mir einreichen. Falkensee ist
Vorort von Berlin, Ortsklasse L^
und Großgemeinde mit zur Zeit
24000 Einwohnern.

Falkensee bei Berlin, d. 20.2.1939.
Der Vürgermeister.

Bei der Kreissparkasse in Meisen»
heim ist sofort eine

Angeftelltenftelle
zu besetzen. Bewerber müssen gründ»
liche Fachkenntnisse besitzen. Ne»
Werbungen mitLebenslauf Zeugnis»
abschriften, Lichtbild und Nachweis
der deutsch blutigen Abstammung
(ggf. auch für die Ehefrau) sind
umgehend an den Unterzeichneten
einzureichen. Die Vergütung erfolgt
nach der Vergütungsgr. VII TO. >V.

Versorgungsanwärter und Ange»
hörige der Sonderattionen I und II
haben den Vorzug.

Bad Kreuznach, im Februar 1939.
Der Landrat de»Kreise»Kreuznach
und Vorsitzende de» Gpartassen»

vorstände».

I n der hiesigen Stadtverwaltung
ist zum 1. Apr i l 1939 eine

AnMelltenftelle
zu besetzen. I n Frage kommen
Bewerber, die ihrer Wehrpflicht
bereits genügt oder nur kurzfristig
zu dienen haben und über gute
Kenntnisse auf dem Gebiete der all»
gemeinen Verwaltung verfügen. Die
Besoldung erfolgt nach Gruppe VII
der TO. ^ . Ablegung der 1. Ver»
waltungsprüfung ist erwünscht. Ge»
legenhett zur Ablegung der Prüfung
durch Teilnahme an nebendienst»
lichen Lehrgängen der Verwaltung«!»
beamtenschule ist gegeben.

Bewerbungen unter Beifügung
eines selbstgeschriebenen Lebenslaufs
und von Zeugnisabschriften bis zum
10. März 1939 erbeten an den

Vürgermeifter
der Kreisstadt Herzberg Mfter).



Bei der Stadtverwaltung Reppen
(rd. 7000 Einco.) sind zum 1. April 1939

2 Nngeftelltenstellen
zu besetzen: ^
») eine Stelle im Polizeibüro. Ver»

langt werden gründliche Er»
fahrungen und Kenntnisse im
Polizeiwesen. Bewerber muß zur
oertretungsweisen Führung des
Polizeibüros in der Lage sein,

b) eine Stelle im Wohlfahrts« und
Standesamt. Bewerber muß mit
allen vorkommenden Arbeilen ver-
traut und befähigt sein, das Wohl»
fahrts» und Standesamt ver»
tretungsweise selbständig zuleiten.

Vergütung für beide Stellen erfolgt
nach Gruppe VI des PrAT., Orts kl. C.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind bis zum 10.März 1939
an den Unterzeichneten einzureichen.

Der Vürgermeifter
der Kreisstadt Reppen.

Bei der hles. Verwaltung sind sofort

2 Angettelltenttellen
zu besetzen, Gesucht werden:
1. ein Angestellter f. das Polizeibüro,
2. ein Angestellter für das Wohl»

fahrts- und Erfassungsbüro.
Besoldung beider Stellen nach
Gruppe VII der TO. ^ . Bewerber,
die an selbständiges Arbeiten gewöhnt
sind, wollen s o f o r t ihre Bewer»
bungen mit Lichtbild, Zeugnissen,
Nachweis der arischen Abstammung
an mich einreichen

Vlankenheim <Eifel), 16. 2. 1939.
H a n s e n , Amtsbürgermeister.

Auf sofort

Angestellter
für Bürotätigkeit gesucht. Auf Partei»
Zugehörigkeit vor der Machtüber»
nähme wird besonderer Wert gelegt.
Besoldung vorerst nach Gruppe 8
Tarifordnung ^ . Bewerbungen mit
Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild
sofort erbeten.

Seesen (Harz), 9, Februar 1939.
Der Nürgermeister.

Zum alsbaldigen Eintritt wird

ein Verwaltung»-
angestellter

für die Hauptverwaltung gesucht.
Besoldung nach Gruppe VI TO./V
Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen sind umgeh einzureichen.

Treubura, den 15. Febiuar 1939.
Kreisausschuß.

Die Stadtverwaltung Boizenburg
(Elbe) sucht zu sofort oder baldigst

einenKllnzleivorsteherlin)
Vergütungsgruppe VII TO. ^ ,

zweiStenotypistenlinnen)
Vergütungsgruppe VIII TO. ^ .

Bewerbungen mil Lebenslauf, Zeug»
nisabschriften und Lichtbild an den
Bürgermeister »oizenburg (ßlbe)

Bei der hiesigen Ortspolizeibehörde
wird zum 1. April 1939

ein Palizeiselretar
aesucht. Besoldung nach Gruppe 7a.
Probedienstzeit 6 Monate.

Bewerbungsgesuche mit Unter
laaen sind zu richten an

VLrgermeifter
in Gollnow (Pommern).

Für das Kreiswohlfahrtsamt werden
für sofort oder später

zwei Verwaltungs-
angestellte

gesucht. Vergütung nach Gruppe VIII
bzw. VII TO. ^ , Ortskl. L. Bewerber,
die möglichst schon im Wohlfahrts»
wesen gearbeitet haben, wollen ihre
Gesuche mit den üblichen Unterlagen
(Lebens!., Zeugnisabschriften, Nach»
weis der mischen Abstammung und
Lichtbild) umgehend einreichen.

Naugard, den 15. Februar 1939
DerNorfitzende d.Krei»au»schusse»

Zum 1. April d. I . wird tüchtiger

Verwaltungsgehilse
gesucht, der setner Wehrdienstvsttcht
genügt und gründliche Erfahrungen
imVerwaltungsdiensthat. Vergütung
nach Gruppe VII TO. V̂. Zuver»
lässige Kräfte wollen Bewerbungen
mit Zeugnisabschriften und Lichtbild
baldigst einreichen beim

Bürgermeister der Stadt
Gpangenberg (Bezirk Kassel).

Für die hiesige Gemeindeverwaltung
wird zum alsbaldigen Eintritt ein
junger, befähigter u, gut ausgebildeter

Verwaltungsgehilse
gesucht. Die Besoldung erfolgt nach
abgelegter 1. Verw.»Prüfung nach
Gruppe 7 der Tarifordnung ^ .

Bewerbungen mit ausführlichem
Lebenslauf, den übrigen Unterlagen
u. Lichtb. an den Unterzeichneten erb.

Hülsenbusch (Bez. Köln). 16. 2. 39.
Der Vürgermeifter: Btck.

Bei der Stadtverwaltung Müh!»
Hausen (Thüringen) ist sofort

eineAngeftelltenttelle
in der Hauptverwaltung zu besetzen.
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII
TO. ^ . Gelegenheit zur Teilnahme
an einem Lehrgang zur Ablegung der
1. Verwaltungsprüfung ist gegeben.

Bewerbungen mit begl. Zeugnis»
abschriften, Lebenslauf, Nachweis der
arischen Abstammung und Lichtbild
sind sofort an den Oberbürgermeister
Mühlhausen (Thür.) einzureichen.

Mühlhausen (Thür.), 14 2. 1939
Der Oberbürgermeister.

Verwaltungz»
angestelllter

für das städtische Wohlfahrtsamt
gesucht. Bewerber muß gewandt
und sicher im Verkehr mit den Volks»
genossen sein. Vergütung nach
Gruppe VII TO. 6, mit Aufstiegs»
Möglichkeit nach Gruppe VI b. Be»
Werbungen sind zu richten an die

Stadtverwaltung Greifenberg
(Pommern).

Bei der hiesigen Verwaltung ist
zu sofort, spätestens jedoch zum
1 April d. I , eine Stelle als

Verwaltung»'
angestellter

zu besetzen. Vergütung nach be»
standener 1. Verwaltungsprüfung
Gruppe VII TO.^ , sonst Gruppe VIII.

Der Bürgermeister
der Stadt Lehrte.

Bei der Stadtverwaltung Jessen
(Elster) sind

2 Angeftelltenttellen
sofort oder später zu besetzen. Be-
werber, die gute praktische Tätigkeit
und Erfahrungen auf allen Gebieten:
1. der Polizeioerwaltung und 2. der
allgemeinen Verwaltung einer Klein»
stadt nachweisen können, wollen Be»
Werbungsgesuche mit den üblichen
Unterlagen (Lichtb) sofort einreichen.

Bezahlung nach TO. ^ : zu 1
Gruppe VII und 2 Gruppe VIII.
Retsetosten werden erstattet Umzugs»
kosten und Trennungsentschädigung
werden gegebenenfalls nach Ver»
einbarung gezahlt.

Jessen (Elster), 16. Februar 1939.
Der Bürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung Delitzsch
ist eine

Verwaltung«-
angeltelltenstelle

sofort zu besetzen. Vergütung:
Gruppe VI b TO. ^ . Bedingung:
2. Verwaltungsprüfurg. Bewerbun»
gen mit den üblichen Unterlagen
sind umgehend einzureichen.

Delitzsch. den 16. Februar 1939.
Der Bürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung Neu-
brandenburg (Mecklb.) sind zu sofort

3 Angestelltenftellen
tauch weiblich) zu besetzen Be
soldung nach Gruppe VIII und VII
der TO. ^ . Erfahrungen im behörd»
lichen Verwaltungsdienst sowie
Schreibmaschine und Kurzschrift er»
forderlich. Bewerbungen mit Licht»
bild U.Unterlagen sind zurichten an den

Bürgermeister.

Bei der Kreiskommunalverwaltung
Simmern (hunsrück) ist eine

Angestelltenttelle
zu besetzen. Gefordert wird die ein»
gehende Erfahrung im Registratur-
wesen und Kenntnis auf den Ver»
waltungsgebieten einer Kreiskom»
munalverwaltung. Bewerber muß
in der Lage sein, eine Registratur
zu führen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe VIII TO. ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Nachweis der
deutschblutigen Abstammung sind
sofort einzureichen. Versorgungs»
anwärter und bevorzugt unter»
zubringende Personen haben bei
gleicher Befähigung den Vorzug.

Simmern (Hunsrück), 15. 2. 1939.
Landrat.

Die Stelle eines

Angestellten
ist zum l . 4. 1939 neu zu besetzen.
Gesucht wird eine Kraft, welche in
allen Zweigen einer kleinen Land»
stadt eingearbeitet ist. Bewerber
mit der 1. Verwaltungsprüfung
werden bevorzugt. Besoldung nach
Gr. 8 TO. ^ (alte Gr. 5 des BTAM.)
mit Aufrückungsmöglichkeit nach
7 TO. ̂ . Bei Bewährung Aussicht
auf feste Anstellung vorhanden.

Escherghausen (Weserbergland),
am l8 Februar 1939.
Der Vürgermeifter.

Verwaltungsgehilse
für die Kreiskommunalverwaltung
zum baldigen Antritt gesucht. Gute
Kenntnisse im Verwaltungsdienst,
mehrjährige Verwaltungstätigkeit,
Beherrschung der Kurzschrift und
Schreibmaschine sind Voraussetzung.
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII
TO.^. Bemerbungsgesuche mit selbst»
geschriebenem Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der
arischen Abstammung sind umgehend
einzureichen.

Hildesheim, den 13. Februar 1939.
DerVorfitzende d.Krei»au»schusse»

de» Landkreise» Hilde»heim.

Bei der Gemeinde Okriftel (Main)
— Vorortgemeinde von Frankfurt
(Main) — ist sofort, spätestens zum
1. 4.1939, die Stelle eines jüngeren

Verwaltungsgehillen
nach Gruppe VIII TO ^ (nach ab»
gelegter 1 Verw.»Prüf. Gruppe VII
TO./Y, Ortsklasse L, zu besetzen.

Bewerber, welche über eine viel»
seitige Ausbildung im Verwaltungs»
wesen verfügen u. eine abgeschlossene
Lehrzeit in derKommunaloerwaltung
nachweisen können, wollen ihre Be»
Werbungen mit Unterlagen u. Licht»
bild umgehend an den Unterzeichneten
einreichen. Für den Bewerber besteht
bei der hiesigen Verwaltung Ge»
legenheit zur Fortbildung in allen
Verwaltungszweigen.

Otriftel (Main), 20. Febr. 1939.
Der Vürgermeifter.

Milch.
ür die Kreisverwaltung Oldenburg
Holstein) werden zum baldmöglichen
Antritt gesucht:

-,, ein Verwaltungs-
angestellter,

b) eine Perfekte

StenMvistin.
Die Entschädigung richtet sich nach
Gruppe VIII bzw. VII der TO. ^ .
Es handelt sich um Dauerstellungen.
Bewerbungsunterlagen werden um»
gehend erbeten.

Oldenburg (Holstein), 18. 2.1939.
Der Landrat.

Die Stadtverwaltung Harzgerode
sucht zum möglichst baldigen Antritt

einen Verwaltungs-
angestellten.

I n Frage kommt nur eine selbständig
arbeitende Kraft, die in allen Ab»
teilungen einer Stadtverwaltung aus»
gebildet ist. Bewerber, die die 1. Ver»
waltungsprüfung abgelegt haben,
erhalten den Vorzug. Besoldung
erfolgt nach TO. >V VII, Ortsklasse 0.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind an den Unter»
zeichneten einzureichen.

Harznerode, 18. Februar 1939.
Der Vürgermeifter.

Angestellter
für das Landratsamt sofort gesucht.
Bedingung: Verwaltungsmäßige
Vorbildung. Verg. Gr. VIII TO. ^ .
Bei Bewährung kann Gr. VII in
Aussicht gestellt werden.

Herzberg (Elster), den 13. 2.1939.
Der Landrat.



Verwaltungz-
angeftelltel,

der seiner Arbeitsdienst- u. Militär-
pflicht genügt hat, mit gründlichen
Kenntnissen aller Arbeiten des Ver»
waltungsdienstes (Wohlfahrt, Er»
fassungswesen, Standesamt), flotter
Stenograph und Maschinenschreiber,
selbständiger Arbeiter, zum baldigen
Antritt gesucht. Vergütung nach
Gruppe VIII TO. ^ mit Ausficht auf
Ueberführung nach Gruppe VII.

Bewerbungen mit Lichtbbild und
den üblichen Unterlagen erbittet der

Vürgermeifter
der Stadt Wurzbach (Thüringen j .

Ab 1. April 1939 ist bei der Ge»
meindeverwaltung Obr ighoven ,
Kreis Rees, Post Wefel,

eine Nngeftelltenftelle
zu besetzen. Besoldung nach Gr. 7
TO ^ , Ortskl. L. Bei Bewährung
ist höhere Besoldung nicht ausge»
schlössen. Bewerber muß in allen
Zweigen der Verwaltung ausgebildet
sein und hat als Sachgebiet Polizei«
angelegenheiten (Erfassungs», Melde»
wesen, Baupolizei usw.) selbständig
zu bearbeiten. Die Ablegung der
I. Verwaltungsprüfung ist erwünscht.
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild erbeten.

Der Vürgermeifter.

Die Stelle eines

Verlvllltungz-
anMellten

für die Bearbeitung der Bau»,
Straßen», Stedlungs» und Forst«
angelegenheiten ist zum 1. April 1939
zu besetzen. Vergütung wird nach
GruppeVII TO.H. gewährt. Bewerber
müssen eine dreijähr. Ausbildung und
mehrjähr. Tätigkeit in derKommunal-
Verwaltung nachweisen. Dem Stellen»
inhaber wird die Möglichkeit geboten,
die Gemeindeverwaltungsschule in
Berlin zu besuchen.

Biesenthal b. Berlin, 17. 2. 1939.
Der Vürgermeifter.

Vtenotwiftin
für Gemeindeverwaltung Engelsdorf»
Leipzig zum Antritt für 1. April 1939
gesucht. Vergütung nach Verg.»Gr.
VIll, Ortskl. 16 der Angestelltentarif-
ordnung ^ . Bewerbungsgesuche mit
Zeugnisabschriften sowie Lichtbild
bis zum 25. Februar 1939 erbeten an

Vürgermeifter
i n Vngelsdorf bei Leipzig.

I n der hies. Gemeindeverwaltung sind

2 VnMelltenstellen
nach Gruppe 7 und Gruppe 8 TO. ^
zu besetzen. Die Bewerber müssen
in der Lage sein, selbständig zu
arbeiten und Erfahrungen im Bau»
und Siedlungswesen sowie in Steuer»
fachen u. Wohlfahrtsangelegenheiten
besitzen. Miersdorf zählt etwa
4300 Einwohner und liegt an der
Stadtgrenze von Berlin. Es bietet
sich somit günstige Gelegenheit neben»
beruflich in Berlin die Gemeinde»
Verwaltungsschule zu besuchen.

Miersdorf bei Berlin, 21. 2.1939.
Der Vürgermeifter.

Mehrere Verwaltungsangestellte,
auch jüngere, möglichst mit Erfahrungen auf dem Gebiete des gemeindlichen
Steuerwesens (oder des Polizeiwesens, Einwohnermeldeamtes, Erfafsungs»
wefens) gesucht; sowie

mehrere Stenotypistinnen,
möglichst mit Behördentätigkeit, zur Anstellung zum 1. April d. I . gesucht.
Vergütung nach TO. H,. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
(Zeugnisabschriften, Lebenslauf, Lichtbild) und Angabe der Gehalts»
ansprüche werden umgehend erbeten.

Ver Vürgermeifter der Stadt des KdF.-Wagens.
Bei der Amtsverwaltung Freuoen»

burg»Orscholz sind sofort

2 Angeftelltenftellen
zu besetzen:
a) eine Stelle nach Gruppe VII/VI b

TO. ^ . Bewerber muß Er»
fahrung und erfolgreiches selb»
ständiges Arbeiten im Kassen»,
Haushalts» und Rechnungswesen
nachweisen:

b) eine Stelle nach Gruppe VIII/VII
TO. ^ . Der Bewerber muß Er»
fahrung in der allgemeinen Ver»
waltung und im Standesamts-
wesen haben sowie Kurzschrift und
Schreibmaschine schreiben können.

Bewerber mit abgelegter erster
Verwaltungsprüfung erhalten den
Vorzug. Das Amt Freudenburg'
Orscholz umfaßt 11 Gemeinden mit
rd. 9000 Einwohnern. Ortsklasse C.

Bewerbungen sind umgehend ein»
zureichen.

Freudenburg, Kreis Saarburg
(Bez. Trier), 17. Februar 1939.

Der Umtsbürgermeifter.
J a h n .

Beim Staatlichen Gesundheitsamt
Schmalkalden (Reg.'Bez. Kassel) ist
möglichst bald die Stelle einer

GesundheitMegerin
zu besetzen. Vergütung nach Gr. VII
TO. /<, Aufrücken in Gr.VI b möglich.
Bewerbungen mit Lichtbild find an
das Staatliche Gesundheitsamt
Schmaltalden zu richten

F ü r sofort oder später werden

1 bis 2 Ingenieure
für Wasserwirtschaft und Kultur»
technik gesucht.

Vergütung erfolgt je nach Vor»
bildung und bisheriger Tätigkeit
nach besonderer Vereinbarung.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Gehaltsansprüchen
sind umgehend an den Unterzeichneten
zu richten.

Bifchofsburg (Ostpr.), 20. 2. 1939.
Der Landrat

(Verwaltung des Kreiskommunal»
Verbandes).

Bei der Stadt Meuselwitz (Thür.)
ist die Stelle eines

Kriminal-
oberaWenten

frei. Bewerber, die die Voraus»
setzungen für die Anstellung erfüllen,
wollen sich sofort bei dem Unter»
zeichneten melden.

Meuselwitz (Thür), 15.Febr. 1939.
Der Erste Nürgermeifter.

Gin Velmefsungs»
ingenieur,

Vergütungsgruppe III TO. ̂ , gesucht.
Preußische« Kanalbauamt

Vernburg lSaalej.
Bei der Sicherheitspolizei oer Stadt E s c h w e i l e r b e i Aachen

ist die Stelle eines

Kriminal-setretärs
und bei der Schutzpolizei die Stelle eines

Haupt-Wachtmeisters
zu besetzen. Bewerbungen von Sicherheitspolizeibeamten sind unmittelbar
nach hier, solche von Schutzpolizeibeamten oder Versorgungsanwärtern
sind umgehend der Vormerkungsstelle für den Polizeidienst bei dem
Polizeipräsidenten in Potsdam und in Abschrift an mich einzureichen.
I n den Bewerbungen an die Vormerkungsstelle ist anzugeben, daß die
Versetzung oder Ueberweisung nach Eschweiler gewünscht wird.

Eschweiler hat rund 34000 Einwohner, liegt 15 km von Aachen
entfernt und hat Oberschule für Jungen und Mädchen.

Eschweiler ist Ortsklasse ^. Der »ürgermeifter.
ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
die kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
StellentauschAnzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite M i l l i -
meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 R M .

Kultur- u. Tiefbautechniler (SS »
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage,
Flußregulierung, Wegebau, Wasser-
leitung, Be- und Entwässerung, Bau-
leitung, im Kommunal- und Staats-
dienst tätig gewes., bis zuletzt selbst.
Unternehmer, sucht sofort Stellung.
Führerschein, eigenes Kraftrad. ? 6?

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein-
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentauschen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unfern Händen sein.

8 Druckzeilen
^ 24 Millimeter Höhe
X 10 Rpf. ^-2,40 R M .

I n der Gemeindeverwaltung Birken»
werder bei Berlin (Ortsklasse L) ist
zum 1. April 1939 die Stelle

eines Verlvaltungz»
angettellten

der Vergütungsgruppe VII Tarif»
ordnung ^ zu befetzen.

Bewerber müssen gründliche Fach»
kenntnifse auf dem Gebiete der Ge»
meindeverwaltung, insbesondere im
Wohlfahrtswefen, und Fertigkeit in
der Bedienung der Schreibmaschine
und in der Kurzschrift befitzen.
1. Verwaltungsprüfung erwünscht,
aber nicht Bedingung; es wird evtl.
Gelegenheit zum Besuch der Ner»
waltungsschule und Ablegung der
Prüfung in Berlin geboten. I u -
fchüsse zum Schul? eld und Fahrgeld
werden gezahlt. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen und Licht»
bild sind umgehend einzureichen.

Birtenwerder b. Berlin, 17. 2. 39.
Der Vürgermeifter.

VeMllltungz-
angettellter

für das hiesige Amtsbauamt zum
1. April 1939 oder später gesucht.
Beherrschung der Kurzschrift und
Bedienung der Schreibmaschine er»
forderlich.

Ibbenbüren (Westfalen), 13.Z2. 39.
Der Umtsbürgermeifter.

Bei dem Amt Neumagen (Mosel),
Ortsklasse L, ist sofort

eine Verwaltung«»
angeilelltenftelle

zu befetzen Bewerber muh bes.
Kenntnisse in Poltzeiangelegenhetten
besitzen. Vergütung nach der TO. ^ .
Bewerbungsunterlagen mit Gehalts»
ansprüchen umgehend erbeten.

Der Umtsbürgermeifter.

Für das hiesige Einwohnermeldeamt
(Volkskartei, Ausgäbest. f.Quittungs.
karten der Sozialversicherung) wird
zum möglichst baldigen Dienstantritt

ein VeMaltungz-
angettellter

gesucht. Besoldung nach Gruppe VIII
TO. ^ bei abgelegter I.Verwaltungs»
Prüfung bzw. ordnungsmäßiger Vor»
bildung in der Verwaltung Grup peVII
TO.^.Newerbungen mit den erforder»
lichenUnterl. werden baldigst erbeten.

Pritzwalk den 20 Februar 1939.
Der Nürgermeifter.

VeMaltungzaehilfe
für das Krelswohlfahrtsamt gesucht.
Vergütung nach Gruppe VII TO. ^.
Bedingung: Gute Kenntnisse und
Erfahrungen in der allgemeinen Für»
sorge. Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind zu richten an den
Landrat al« Vorfitzenden de«
Kreisausschusse» in Meppenlßmsj

Für die Stellenausschreibungen verantwortlich
Pau l A p e l t i n Berlin-Iehlendorf; für den
Anzeigenteil: Robert Büsche in Berlin.
Neukölln: Druck und Verlag: Ver lag u«»»
Buchdruckerei Otto Schmartz «c Eo..
Berlin SW. 6s, Nrandenburgstrah« 21.
DA. 4. Vi . 38: 8092 emschlittzl, 8lr«uuer.
fand: «14 — Pl . 6.



stellengefnche
unö Stellentanfche

Vtellenges»che u. VteUentnnsche
müssen 1« Tage n«r Erscheinen
de« 3tnn»n»er, fUr die sie bestimmt
find, in nnserm Besitz sein; sie
«nnen kostenlos wiederholt
werden» wenn uns die erste Ver-
öffentlichung keine Angebote

eingegangen sind.

Vusi l lehrer.
Pg., 2. Volksschulpr., Musiklehrerpr.
für höh. Schulen (Note „gut"), seit
mehreren Jahren an großer Ober«
schule tätig, sucht Stelle an höherer
Schule oder Musikschule. Gehalts»
angaben erbeten. N p 19

s t a a t l . gepr. zeichenlehrerin. Er.
fahrung, gute Zeugnisse, sucht zum 1.4.
Stell a. Oberschule. I rmgard Pau l i ,
Göttingen, Friedländerweg 39.

. H»mlehler,
mit Unterrichtserlautmie, bestens
empfohlen, sucht Stellung in Ost.
Preußen ab Ostern. X N 14

^ ' °°Ue Aus
bildung für den

Dienst an höheren Schulen (Studien«
assessor), langjährige Erfahrung in
der Leitung einer größeren Anstalt,
sucht entsprechende Stelle. NV 15

Gewerbelehrer (Nahrungsgew.),
34 I . , sucht Anstellung an Nerufs»
schule im Rhetnl., Gesellenprüf. im
Fleischerhandwerk, prakt. Kenntnisse
in der Bäckerei, Gewerbelehrerprüf.,
1. und 2. Volksschullehrerprüfung.
15Monate Berufsschul- u. 6 I . Volks»
schulpraxis, angestellt auf Lebenszeit,
gute Zeugnisse. 4 X

Studienassessorin, Dr. M l . . 28 I . ,
kathol.. Deutsch I, Englisch I, Latein 1,
sucht Stelle in Westdeutsch!, l. L 17

Diplom-Handelslehrerin, spracht.
Gruppe (Engt., Franz.), auch in allen
übrigen Fächern Unterrichtserfahr.
sucht zum 1. 4. 1939 Stelle an gut»
besoldeter Privathandelssch. X ? 22

Hau«hall«vflegerin, 25 I , z Z
an einer staatl. anerk. Haushciltungs
schule tätig, sucht zum 1. 4. passend.
Wiiklmgskr. in Westdeutsch!. X l l 23

Diplom» Turn - und Svort lehrer
mit mehrjähriger Prioaischulpraxis
sucht Wirkungskreis. tt V 24

Diplom-Gewerbelehrer, Pg., 27 I . ,
9 Sem. TH., kurz v, Abschl. d. Dr. M ! .
Haupts.: Lebensmittelchemie, Neben
fach: Warenkunde, Hygiene u. Volks
Wirtschaftslehre, einjähr. Praxis im
Nahrungsmittelgemerbe, sucht ab
Ostern 1939 Stelle an Frauenschule,
höh. Gewerbe» oder Handelsschule,
Angebote m. Ang. d. örtl. Verhältn.,
der zu unterrichtenden Klasse und
des Gehaltes. V ? 2ö

Sberschullehrerin, 12 I . Staats
dienst Berlin, eng, gesund, letstungs
fähig. Lehrerfahr, in allen Fächern,
Sprachen, Archiotätigkeit, sucht ab
Ostern 1939 Land» oder Gebirgs
aufenthalt in Heim oder als Haus
lehrerin. L N 26

Pg- leit 1928, 44 I . , verh,. 2 Kinder,
ü z I » s s seit 1933 in Stadtverwaltung u. Land-

ratsamt tätig, z. Z. selbst. Bearbeiter i. Verkehrsamt eines Landratsamtes,
sucht aus Gesundheitsrücksichten seiner Familie andere Stellung in Stadt»
Verwaltung oder Landratsamt in waldreicher Umgebung, wo höhere
Schulen vorhanden, bei gleichzeitiger Uebernahme ins Beamtenverhältnis.
Hannover — Kassel — oder Reichshauvtstadtnähe bevorzugt. l l N 32

Pridatlchullehrer
(29 I.) sucht infolge Aufläsung
der Schule neuen Wirkungskreis
zum 1. Apri l an Privat», M i t te l -
oder Handelsschule. F ä c h e r :
Deutsch, Franz., Span,Engl . und
Schwedisch. Beste Zeugn. (Staats»
examen) und Referenzen, p It 21

Wissenschaft!. Lehrer (Mittelschul.
lehrerprüfung), verh, mitUnterlichts»
erfahrung, sucht Stellung an höherer
Schule, Fächer: Deutsch, Geschichte,
Latein, Franz. u. a. Pg. u. Mitglied
des N S L B . , übernimmt auch Leitung
einer kleinen Schule. I I 0 27

Staatlich geprüfter

Lehrer für Kurzschrift
und Maschinenschreiben,

als technischer Lehrer an einer
2jähr. Handelsschule tätig, möchte
sich Ostern 1939 verändern. Ange»
böte baldigst erbeten. X K 28

Atad. Mittelschullehrer,
engt, led.. 45 I , SA. u. NSDAP.,
NSLB,Fächer: Deutsch U.Sprachen,
mit Ia Empfehlungen, sucht Stelle
an Prioatschule zu sofort. r N 18

Technische Lehrerin,
für Hauswirtschaft u, Handarbeiten,
32 Jahre alt, sucht Stellung. 0 8 29
Vtfahrener Hauslehrer, akadem.
Humanist, gebild., Unterr.»Erlaubnis»
schein, musik., sportl., gute Erfolge
auch in schwieligen Fällen, in vor»
nehmen Häusern tätig gewesen, sucht
ab Ostern neue Stelle bis U l l i
(4. K l ) einschl. ä l> 3«

Wissensch. Lehrerin sucht sofort oder
zum 1. 4. 1939 Stellung, evtl, auch
Vertretung. ä c 9ö

Neusprachler, 34 I . , Unterrichts
erfahrung in fast sämtlichen Fächern
(Latein), sucht Stellung per sofort
oder später. Angebote mit Gehalts
angaben. 1 ^ 6

Erzieher,
Etud.-Uss. ll. D ,

36 I . , ev.g, led.. NSLB.,Parteianw.,
umsicht. u. talkr. Persönlich!., guter
Organisator, musikal, kaufmännische
Kenntnisse, reiche Erfahrungen auf
allen Gebieten der Heimerziehung,
sucht nur Dauerstellung. 0 L 78

S t u d i e n a s s e s s o r
(Musiki, Dtsch.I), in ungek. voll. Stelle
an Deutsch. Oberschule im Rheinland,
sucht sich freiwillig zu verändern. Ich
suche eine ganze od. halbe Stelle an
swHtl. od. städt. Oberschule, in der ich
auch einen ftädt. Chor und (oder)
ein Orchester übernehmen und das
Musikleben der betr. Stadt betreuen
od.aufbauenkann. Antr.Oftern. 8l l86

VliUelschullehrer,
Pg., Organisationstalent. Abitur,
Sem., Mittelschullehr »Prüf,, 5 Sem.
span., engt., franz. Studium, sucht sich
zu verändern, mögt. Leitung oder
Aufbau einer Mittelschule.

Spanisch, Englisch, Französ.,
Lateinisch

(Prüfungsf.: Frz., Engl. „gut"), dazu
gründl. Unterrichtserfahr. in Deutich,
Erdk., Gesch., Rechn., Math., Zeichn.
in fast allen Kl. einer vollausgeb.
Mittelschule. Musikalisch. 8^74

Studienaffessorin, 31 Ihr., Math.,
Ehemie.Physit, bist) an Privatschulen
tätig, sucht Ostern 1939 Stelle an
öffentlicher Mädchenmittelschule in
Schlesien. NN 75

Fungalademiler (theol. Examina
gut), Dr., 27 I . alt, umfafs. Allge
meinbildung, gewandtes Auftreten,
mehrere wissenschaftliche Arbeiten
(geschichtl, archival.) veröffentlicht,
SA., Pg., z. I . in der Verwaltung
eines wissenschaftl Institutes tätig,
ungekündigt, sucht selbständ. Stellung
als wissenschaftlicher Mitarbeiter an
Archiv, Institut, Museum, größerer
Buchhandlung, Verlag od.dergl. X 78

Für einen Gelvelbeltudienmt ».3.,
47 Jahre alt, mit den Lehrbefähigungen in Holzfach,
Baufach und schmückende Berufe, und

für einen Vtudiemat a. 3.,
52 Jahre alt, mit den Lehrbefähigungen in Deutsch,
Sprachen (Englisch) und Geschichte an Handelsschulen,

suche ich geeignete Stellung.
Anfragen bitte ich zu richten an den

Bürgermeister der Stadt Leisnig (Sachsen).

Fachlehrer für Kurzschrift u. Malchinelchreiben,
35 IahreTmit 10jähr?Unterrichtserfahrung, sucht Dauerstellung. ? V 31

Unw.'Stud., Haupt»
fach Musik, 30 I , in

ungek. Staatsstell., BDM.'Führerin
u. Musikieferentin, Unterrichtserfahr.
in allen Fächern, sucht zum 1. Apr i l
oder später geeignete Stell, l i l ) I I

Nl l ldem. Net tor , langj. Leiter einer
städt. Schule mit Vorbereitung bis
Sekunda, evgl., P g , 53 I . , i. R., mit
Staatsex. f. Franz. I, Engl. I, Deutsch I,
Assessorprüf, u. Prüfungen für das
Volksschulamt, Internatserfahrung,
sucht Stelle als Leiter oder Lehrer
an Prwatschule. ?tti2

sucht Hauslehrerftelle. Nähe
Univ.-Stadt. la Emvf. U l i 13

krlahr. Hauslehrer,
Prüfung für höh. Lehramt, Unter»
richtserlaubnls, beste Zeugnisse und
Referenzen, wird 1. 4, frei. ^ Y 9
Lehrer u. Kantor , im Staatsdienst
fest angest., Pg., 38 I . alt, Mittel»
schullehrerprüfung in Englisch und
Mathematik, sucht Stellung als
Mittelschullehrer. V p 10

Gtudienassessorin mit der Lehr«
befähigung für Engl. (I), Franz. (I),
Leibesübungen (I), wissenschaftliche
Prüf, „mit Auszeichnung", pädag.
Prüf, „gut", sucht für Ostern 1939
Beschäft. an höh.Mädchensch. ?V94

Musi l lehrer in,
Klavier, Ehorgesang, Blockflöte, sucht
f. Ostern 1939 Stell, an Konservator.,
Schule, Schülerinnenheim od. Land»
erztehungsheim. Langj. Erfahrung
in musikpädag. u. erzieh. Tätigkeit.
Iuschr. an: G. D<, Schertlinhau«,

Nurtenbach (Schwaben).

Gewerbelehrerin
f. Schneidern, Handarbeit u. Weiß»
nähen (langj. Berufspraxis) s. Stell,
in Berlin od. Vorort. X? 93
Ulademisch gebildeter Lehrer mit
Unterrichts erfahrung in allen Schul»
fächern sucht Stellung als Haus»
lehrer, auch im Ausland. L M 14

wünscht techn. Lehrerin
f i aus d.Reg.-öez.Magde.

bürg in den Reg.-Vez, Münster oder
Arnsberg. Grund Heimat. «420

Gas-, Wasser-, Aettr.'Werts-
Vuchh.. Kassierer, Vüroleiter,
verh, mit reichen Erfahrungen im
Verw.»Dienst verschiedener Energie»
betriebe, auch im Steuer», Versich.»
u. Tarifwesen, absol. bilanzsicher, sucht
baldmögl. and. Wirkungskreis, /li 12

Fultizangeftellter
sucht Stellung als Registrator.
Bin 33 Jahre alt, verheiratet, bisher
noch in Thüringen bei einer Justiz»
behörde in Beschäft. 4 I . bei einer
Stadtbehörde in der Lehre gewesen.
Mitgl . der N S D A P , seit 1930. y 97

Weitere stellengeluche
ans der nächsten Seite!



GelundheitsMegerin,
tüchtig, sucht selbst. Wirkungskreis.
Reifezeugnis, Stenogr. (100), Führer»
schein III, eig. Kleinwagen. Angebote
mit Anstellungsbedingungen, Angabe
der Orts» und Einwohnerzahl des
Bezirks usw M 5
34jähr. junger Mann (alter Pg.), in
unaek. Stellung mit langj. vielseit.
Erfahr, in der F remdenwerbung ,
franz. u. engl. Sprachkenntn., stand.
Mitarb, großer Tagesztg.Westdtschl.,
Schriftst., sucht Stellung als

Kurdireltor oder Leiter
eines Verlehrsbllros.
Neueinrichtung in aufstrebendem
Fremdenverkehrsort wird über»
nommen. Ia Referenzen. 0 6

Xechn. Veamter im Staatsdienst,
Absolvent höherer techn. Lehranstalt,
Baumeister, 4K Jahre, oerh., P a ,
gründl. Kenntnisse auf dem Gebiete
der Hochbauverwaltung, Baupolizei
(25 Jahre Nehördendienst), wünscht
in den Gemeindedienst als Stadt»
baumeister oder ähnliche Position
überzutreten. Sofortige Uebernahme
als Beamter. Angebote an

H. Pehlke, Frankfurt (Oder),
PauI'Steinbock'Strahe 12.

Zttvreußen.
Krei»verwalt.° Angestellter, selbst.
Arbeiter, mit unifangr. Kenntn. im
Verw.'Dienst, spez. allgem. Verwalt.,
Standesamt, Grundstückswesen und
Jugendamt, wünscht sich zu veränd.,
Ostpr. bevorzugt I n Frage kommt
nur gutbez. Dauerstell., evtl. auch bei
Stadtverwaltung. Angebote mitVer»
gütungsgruppe erbeten. W 92

Verwaltungsgehilfe, 26 I . i und
2. Prüfung auf der Verwaltungs»
schule Aschersleben abgelegt, sucht
geeignete Stellung. Zuletzt 2 I . in
der Baupolizei tätig. IV 93

Suche Stellung als
laufm. Angestellter

oder Vau-(techn.) Zeichner
bei Behörde (Ostpr. bevorzugt) ab
1. April, evtl. früher. 35 I . ledig,
ar. Abst., Reifezeugnis der höheren
Handelsschule „gut", Kenntnisse im
Zeichnen vorhanden. Angebote mit
Gehaltsangabe erbeten. 8 94

Gepr. Verwaltungs-Qbersetretär,
39 I . , Pg., verh, Verwaltungs
beamtenschule besucht, umfangreiche
Kenntnisse in allen Verwaltungs
angelegenheiten, einige Jahre selbst.
Kaufmann u. Buchhalter in kauf
männischen Betrieben. Seit 1938 bei
Reichsbeh. in ungek. Stell., arbeits
freudig, organis. befähigt, mit besten
Zeugn. u. Ref., sucht leit. Stell, als
Veamter (Insp.). Gesund, und sonst.
Voraussetzungen einwandfrei, miltt.
ausgemustert (Heimat, Büro), l i 1

35 I verheir in
leitend. Stell, tätig

gew., 15jähr. Praxis, landwirtschaftl.
Schule, 5 I . Schlosser u. Zeichner,
mehrjährige technische Fachschule,
Stenographie, mit Buchführung und
Kassenwesen venraut,

sucht passende Stellung im
Außendienst des Reichsnähr
standes, Beh. od. ähnl. N l

ungek. Stell., 6 I . Verw. »Tätigt.,
10 I . kfm.Angest. in Südamerika,
seit3I. b. d. Wehrmacht (Verw.),
suchtSt. inKrels» od. Ztadtverw.,
wo Möglchk. zur Ablegung der
Verw.'Prüf. gegeben ist. tt 95

gberinlpeltor
bei Stadtverwaltung Mitteldeutsch!.,
Abiturient, langjähr. Erfahrung im
Kommunaldienst, Insp.»Prüfung mit
„gut " bestanden, erstkl, Zeugnisse,
Spezialgebiete: Pensions» U.Finanz»
wesen, möchte sich zum 1. 4. 1939
oder später aus famil. Gründen nach
größerer Stadt Süddeutsch!, ver-
ändern, bevorzugt werden Karlsruhe,
Stuttgart oder Freiburg. 8 98

Vollsvfleger,
langjährige Berufserfahrung, mit
kaufm Vorbildung, ledig, sucht Stell
in der Werkfürsorge, am Jugendamt
oder als Iugendheimleiter. N 96

^ Jahre SA
Mann firm in

allenFürsorgesach.,1. Verwaltungs»
Prüfung, in ungek. Stellung, wünscht
sich zu verändern, am liebsten Groß»
stadt in Schles. od. Nähe Berlin. 2 4

Inspektor (an groß. Beh., Gr.4e2)
N.VolllaufM.,unermüdl.Arb,32I.,
verh., alter Pg., möchte sich oerbess.
u. sucht darum neuen selbst. Wirkungs»
kreis. 3 I . kfm. Lehre, seit 1930 in
der Verw. tätig, 1934 1. Prüf, 1936
2 Prüf, abgel., Beamter auf Lebens«
zeit. Stellenwechsel erfolgt nur, wenn
Aufstiegsmögl. vorhanden sind. X 8

Verwaltungsangestellter,
25 Jahre, ledig, 1. Verwaltungs»
Prüfung, seit 9 I . in allen Zweigen
einer Kleinstadtverwalt. selbständig
tätig, wünscht sich zu' verändern.
Polizelverwaltung bzw. allgemeine
Verwaltung bevorzugt. Bin Pg.
und SA.» Mann. y 9

stell al« Heimleiter,
gyf.Volkspfleg. od. Erzieh., in Erzieh.»
od Erholungsheim der NS8. , Land»
Helm od. ähnl. Bin 35 I . alt, verh.,
1 Kind, Pg. u. führend in der H I .
tätig. 3 I . Iugendherbergswart, 2 I
Landjahrheimleiter, mehrj. Erzieher»
tätigkeit, fachtechnisch und landwirt»
schaftlich geschult. N 10

Verwaltungsangestellter, 27 I . .
Pg„ verh.,seit 1926imKomm.-Dienst,
1. Verw.'Prüf. abgelegt, in mehreren
Verw.'Zwetgen leitend tätig gew.,
sucht zum 1. 4. 1939 oder später
Dauerstellung nach Gr. VI oder V
Tl). ^ in einer Stadt« od.Amtsverm.
Evtl. auch Kassenverwaltung.

Dipl.-Fng., 31 I „ verh., Pg.. 3 I
Behördenpraxis (Straßenbau, Ent>
wurf, Bauleitung, Verwalt.), 2V2 I .
Unternehmerpraxis (Eisenbeton), in
fest. Behördenstell., sucht ausbaufäh.
Stell, mit bald.Uebern. als Beamter.
Gute Zeugnisse u. Refer. vorhanden.
Angebote an Dipl.»Ing, Ttbertius,
Bad Salzufien, Immelmannstr. 16.

Gemeindeoberselr. (Kasfenuerw.),
verh., 3 Kinder, Pg., stellv Ortsgr.»
Kassenleiter, SA. > Sportabzeichen,
1. Verw..Prüf., Verw.»Akad., mit
sämtl. Verw.», Kassen» u. Rechnungs-
suchen, Pol. u. Standesamt vertraut,
wil l sich verändern. Umgegend von
Berlin bevorzugt. >V99

Staatlich gepr. u. anerl. Fugend«
Voltspfleeer, 30 I . alt. ledig, sucht
Erzieherstelle als Heimleiter b.Knaben
od. Lehrlingen. 6 I . Bankfach, danach
Behörde (N2V.), z. Z. Heimleiter in
einem städtischen Beobachtungsheim.
Gegend gleich. l . 3

Meltromeitter,
39 I . , verh, Pg., selbständig, sucht
Dauerstell. in kommun. oder Staats»
betrieb (Elektrizitätswerk) als Meister,
Abnahmebeamter oder dergl. L ?

VehordenllnMellter,
39 Jahre alt, Pg.. Abitur, jur. und
oolkswirtsch Studium (1933—1936)
ohne Abschluß, 7 Jahre Wirtschaft,
7 Jahre Behördenpraxis lfast alle
Gebiete in der Gemeindeverwaltung),
Buchprüfungsdienst, Führerschein 3,
sucht baldmöglichst öehürdenstellung
in Berlin mit Entwicklungsmöglich'
keit. Bezahluna mindestens nach
Veig.'Gr. VI b TO. ̂  mit baldiger
Aufrückung nach Ver^ »Gr.Vd TO.^
(außerh.BellinsnurVbTO.H). ^85

Welche Kommunalverwaltung stellt
zum 1. 4. 1939 jungen, strebsamen
Verumltungsgehilfen ein (welcher
am 31. 3.1939 seine Lehrzeit beendet)
und gibt ihm Gelegenheit zum Besuch
der Verwaltunasschule. V 89

Langjähr. Vehordenangestellter,
Pg., 42 I . , bew in Lohn- u. Per-
sonalsachen sowie allen behördlichen
Büroarbeiten, sucht selbständige oder
leitende Stellung. N 90

2s 3 . PA., Examen:
^ t , sucht nach einjähr.

Tätigkeit in der Staatsverwaltung
(Landratsamt) Stellung in Kom»
munaloerwaltung oder Wirtschafts»
organisation. ? 82

«NUN«»«»«««
Kassenfachmann, 29 I . , verh., Pg.
und SA.'Mann, Verwaltunggschule
besucht, 1. und 2. Verwaltungsprüf.
mit „gut" bestanden, ftellvertr. Rent»
meister, 15 I , Kassenpraxis, mit dem
gesamten Haus», Kassen» und Rech»
nungswesen bestens ver<raut, erstkl.
Zeugnisse, wünscht Anstell, als Rent»
meister (Beamter) oder gleichwertige
Stelle, mindestens RBGr. 4c2. 0 9!

Verwaltung«selretar, 1. Prüfung,
25 Jahre, ledig, evgl., arisch, Pg.,
Pol Leiter, 10 Ihr. im Gemeinde»
Verwaltungsdienst tätig gewesen,
Ia Zeugnisse und Referenzen, sucht
Stelle als Beamter. ü 86

Stadtasfistent, Abitur, SS., Pg.,
1. Verwaltungspr, 31 I , led., seit
5 I . in der Stadtverw. einer Klein»
stadt, mit allen Arbeiten einer
Komm.'Verwaltung vertraut, insbes.
Steuerangelegenh., wünscht Stellung
in einer mittl Stadt od. Großstadt.
Gelegenheit ^ur Ablegung der 2 Ver»
waltungsprüfung muß gegeben sein.
Aufstiegsmöglichkeit erwünscht, y 88

VollMeger,
Vertrauensm., Sachbearb., mit mehr»
jähriger Praxis in Wohlfahrts- und
Jugendfürsorge, Stenogr., Schreib»
Maschine, in ungekündigter Stellung,
42 Jahre alt, Politischer Leiter, sucht
neuen Wirkungskreis. l. 87
Für langjährig erfahrene

Heimlei ter in
wird zum Frühjahr 1939 neue Tätig»
keit gesucht. Angeb an Eh. Krüger,
Babelsberg 2. Fürstenmeg 47.


